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Erscheint 1—2 mal täglich Jfahifug — XXXVnn" annk Parsit 1 ott 2 fois par jonr
itH.rtnitl n,iMm_Li_

N'38
Redaktion a. Admloletratlim im Schweix. VsllBwirtscfcaftadepartmDent —
Abonmmeats: Schweix: jahrttek Fr. lUe.halbfOkrHeb Fr. aae.vi«rtcl{ftliritoh
Fr.«.vO — A inland: Znschlag dea Porto— Eo kann nor bei derPost aboonlart
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cta.— Annoncen-Rbfte. Publeitu A Q.
— InsertloRsprsto: M Cta. die eeeha«eopaltene Kotonelsotte (Anaiand *5 Cto.l

RMactfoa et Administration an Departement auiase de 1'tdHnnle publique —Abonnements: Sülm: an an fir. 16.20, on aemeotra tr. äao, un trtmeetr«
fr. 4.10 — Etmngw: Plus frais de port — On e'abotnfo erüoslredlehi aox
offices poctaux — Prix da nmnfiro 15 Cts. — Rdgie des annonces Pubtl-
dtas 8. A. — Prix d*Insertion 50 cta la Hgne (poor 1'fitranRer 66 cts.)

llihall: Abhanden gekommene WerttiteL — Konkurse. — Nachtassrertrlge. —
HandeUregister. — Bilanz einer Yersichernngsgesellsch&ft. — Einfuhr von gebrannten
Yfai&erü und Brennerelrohatoffeü, Monopolverkauf.

Sommalrfi! Titre« diaparua. — Falllitee. — Concordats. — Begistre de com-
«aeree. — Bilan d'nne «ompagnie d'aeeorance. — Antoriaatlon gten&ale d'ezportation.

iBfliittF Teil - Partie oile - Parte oliale

ÄkMÄeioetomHeiieBerttltel-IUittlfflmwiS-tlttillaBaTlfl
Der trabekannte Inhaber der Oblii

3 % dKL 1909, Nr. 290121 zu Ft.
Titel riebet

tion Schweizerische Bundesbahnen,
wird hiermit aufgefordert, diesen

Im! riebst Cdttboiäs inriert drei Jahren, vom Tagte dter erstenBekaont-
jttAÜhftiig hflNfteg; (fem Üritefzeichüteten Richtet einzuhändigen, widrigenfalls

er kraftlos efkffirt wild. (W 851)
Sern, den 29. Januar 1Ö19. Der Gerichtspräsident III: Wfiber.

Der nnl.abekannte Inhaber der Obligation Schweizerische Bundesbahnen
19ÖB, 9% «iß-, Nr. 12787, wird hiermit aufgdfordtett, diestett Tlfcf fiÖM
Canpons innert drei Jahren, vom Tage der. ersten Bekanntmachung bin-:
weg,, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos
-erklärt wird. (W 86l)

Bern, den 29. Januar 191& bei- Gerichtspräsident III: WSber.

iri;
Dter.anbekannte Inhaber der Obligation Schweizerische Bundesbahenn

1910, I. Serie, 3)4 %< Nr. 77997, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel
nebst Coupons vom 31. März 1919 u. II., innert drei Jahren, vom Tage
4er ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter eiüxu-
bfindigen, widrigenfalls er Kraftlos erklärt wird. (W 871)

Barn, den 29. Januar 1919. Der Gerichtspräsident IHtgWSbef.
*' '

» '. ' " • f/.
Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweizerische.Bandesbahnen

1899/1902, 3% %, Nr. 124073-, wird angefordert,, diesen Titel nebst Coupons

dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage der
«rated Bekanntmachung hinweg, einzubindigen, widrigenfalls er kraftlös
-erklärt wird. (W 881)

Bern, den 29. Januar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wiber.

rente
Der. unbekannte Inhaber der Obligatio^ Schweizerische Eisenbahn
e 1890, 3 %, Nr. 12926, Wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebsttuisw AVW| U /©» AYA. WI1U auigwuiuwi., VIACO^U ZlbVI UWO«.

GMtyttfis löilert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekdnntmatefaupg hinWteg;
dem nntterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt Wird. (W 89») -

Bern, den 29. Jannar 1919. - Der Gerichtspräsident II I: Wiber.

Es Werden verminst: 5 Inhaberobligationen Serie B, Nrn. 16381/85,
4 Fr. 1000, mit Coupons, auf die Aarganische Kantonalbank in Aarau
als Schuldnerin lautend.

An den allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere ergeht hiermit gemäss
Art. 851 0. R. die Öffentliche Aufforderung, solche binnen drei Jahren,
<L h. bis spätestens den 15. Februar 1924, dem Bezirksgericht Aarau
-vorzulegen; Widrigenfalls dieselben als nichtig und. kraftlos erklärt
WördebT (W 99«)

Aar an, den 8. Februar 1919. Namens des Bezirksgerichts Aarau,
Der Präsident: Dr. Aug. Emst.
Der Gerichtsschreiber: H. bier.

Dter »TTfaTfiga Inhaber folgender Inhaberobligationen der Kantonalbank
ZOriclu

Nr. 520699 für Fr. 6000, verzinslich zu 4%, d. d. 12. Oktober 1907, nebet
Snsfcteinen auf 20. JuB 1(116 ff.;

Nr. 52070Ö für. Fr. 6000, verzinslich zu 4«, d. d. 12. Oktober 1907, nebet
Zinsscheraen auf 20. Juli 1916 ff.;

Nr. 60526 für Fr. 600, verzinslich zu 4X %, d. <L 30. Juni 1914, nebet Zins-
ecbeinen auf 10. Februar 1916 ff.;

Kr. 225640 für Fr. 1000, .verzinslieh zu 4% %, d. ÖL 8. August 1912, nebet
Ztnsecheioen auf 20. März 1916 ff.;

Nr. 281026 für. Rr. 1ÖÖÖ, veriänslich zu 4% Jg, d. d. 80. Juni 1914, nebet
Zmaacheinen auf 10. Februar 1916 ff.; '

Nr, 544417 für! Rr, 6000, verzinslich zu 4X », cL A 80. Juni i914, nebst
Zfnascheinen auf. 10. Februar 1916 ff.;

Kr. 544418 für Fr. 5000, verzinslich zu 4yi%, d. d. SO. Juni 1914, nebet
Zinsscheinen auf 10. Februar 1916 ff.;

Nr. 549814 für Fr. 5000, verzinslich zu 4M %, &. d. 20. August 1915, nebet
ZinsBcheinen auf 10. März 1916 ff.;

Nr. 6Ö083 nlr Fr., 500, verzinslich zu 4X96, d. d. 20, August 1916, nebtet
ZÜBssoheinen auf 10. Märf 1916 ff.,.
wird hierdurch aufgefordert, diese Titel samt Zinsgcheinen binnen drei Jahren,
von der ersteh Publikation iin Schweizerischetet Handelßahitebfcitt an, ip der •

Kanzlei dCs unterzeichneten' Gerichtee vorzulegön^ shSÖÄtt die OftBgafiopen
*ßtmi Zineeehohyn a^tkraftl«e eiklärt wütflein. (W_l29*)
t 2k»Tich,.de» lsi-Februari 1917. .»v' -;.!ui

• i-t * •- > »-M Namen des BforiagefcfehlfM/ V:- .Abteöung,
Der GeriehSsechreiber: IC tlaber.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des verffiissteh Stehu

briefea aber Fr. 2000, auf Joseph Seiler, von Fischbach-Göelikon, Kdbtti
warenhändler, in Wettingen, Zugunsten dös Alfred Fisch, WtefuMAdlter, in
Winterthur, und der Frau Laura Meier-Fisch, Gattin dee Kaufmanns Emfl
Meier, in Winterthur, d. <L 20. Januar. 1912 (letzter bekannt^, Schuldner:
Hermann Schellenberg, Tapezierer und Wirt, Neustadtgasse, wiiuerthur; letzte
bekannte Gläubiger: die ursprünglichen), oder Wer sonst über <feh Klef
Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem Jahre, von heutö an gerechnet,
der Bezirksgerichtskanzlei Winterthur von dem Vorhandensein der Urkunde
Anzeige zu machen, ansdrot sie alte kraftloe erklärt würde. (W 964»)

Winterthur, den 15.Juni 1918.
Im Natnen des Bterirksgmiehtet,

Der Substitut dee Gerichtssdireibera: BfML'

i ————————
Mit BeWilligteng des Gbetgörichteö wird der Inhaber des vermissteB,

abbezahlten Schüidbriefea für Fr. 3000 auf Karl Straub, Sohuhmaoherj ton und
in Winterthur, zugunsten des Baltasar Kessler, Schuhmacher an der Untertbor-
gasse 9 in Winterthur, datiert den' 12. September 1900 (letzter bekaühtbr
Schuldner: Fräti Witwe Märgäreta Sträub-PletschCT, letzter tfekaäfii&r
Gläubiger: der ursprOngliche) oder wer sonst Uber den Brief Autefctttrft gtetfÜA katm,
äufgefordtert, trinflen einem Jahr, von heute an gerechnet, dter Bdtnkte^äHchts-
Kanzlei Winterthur von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu mdoHfeti,
ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde. (W 2851)

Winterthur, den 15.Juni 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtee,

Der Substitut des Gerichttesdirelbers: Mefi.

Koikime - Miltes - Falllmena

0ttf«rttNs de IklBHes
(L. P. 33i et 2&L)

ft,
GM pM&iettote^ _
tateou» A PofRer-et^k-M YanetkV'IMblk
motttii de pieote (tew; -ftttaBa dfc llvw,
etc.) es orlgüuü ou en eopie xutheoUqae.

Lee dteMteim da f»HH font team do
('annoneer, tout let peine* de droit, du>
le dteUl flxte poor let prodnctiont..

Oeim qui dtetftdäont de« Mem du &ÜB
en qualitte de erteaneien gaglttM ou 4 qoeA
qde titre que ee loh, tont team de let

4M dltpotition de lH>£5et« donqjb

prüruee
lern- droit <

raffiunte.
Let eoddbtourt, eauimi et Uta

gariuttt du' fsUB eM le
mix oitWaMteeo dote

loikmscrOftiiigtea —
(B.-G. 231 q. 232.)

Dil» ÖUuMger, dete Öeffieintekaldner and
Be Fartoneh, Jüe räf in H4nden eine«
Qemointiehnldnen befindliche Verafigent-
tlffcfte Änipirtieb machen, Werdtoi tUinw-
foÄert, binnender Eingabtfil«l llue Ftnuo"

-rangen oder Anipitlehe, onttef ElfiMftefig
der Beweismittel (8chaldseheine, Bnchaat-
tfige etc.) in °

Origin*! teles Mtttikh
beglaubigter Abschrift, - dem betreffenden
Konkonamte einxogeben.

Detglekhen haben die Sehtddser der
Qemeinäehaldner sieh binnen der Eingabe-
Hit als solche anxumekien, bei Bbraffolgen
im OnterlaseOngsfaUe.

W*r Rifhftn dinted flsmdlndrfinkftuiw alte
PfafidgÜub^er ^ ^aS3S?0rtndeh
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für «ein
Yorragsrecht, binnen der Eingabefrirt (feto
Eonknmmte aar Verfügung su stellen, bei
Btrafiolgen im Unteriasrang«falle; im Falle
angereenfertiger Ufifteriatenu« «oütedtt
zudem dat Voraug«recht

Den Oiiiibigerversammhuxgen kOuneu
auch MHathuldner und Bargen de« Gemein-
ichaidners sowie Gewihnpflkhtito
beiwohnen.

Kt. Bern Konkursami Frutigm (199/200)
Gemeinschuldner; B.ircher, Gottfried, Friedrichs, geb. 1867,

Wirt, z. Stmplon, in Frutfgen.
Datum dear. Konkurseröffnung: 20. Januar 1919.
Summarisches Verfahren (Art 281 des Gesetzes).
Eingabefrist: Bis und mit dem 8. März 1919.
(fetnein&btfldner: Allenbach- Rickli, Christian, BSekerei

und Handlung, in Adelboden.
Datum der Konkurseröffnung: 21. Januar 1919.
Erste Gläubigen-Versammlung: Mittwbch, den 26. Februar 1919V

nachmittags 2 Uhr, im Landhans zu Friitigen.
Eingabefrist: Bis und mit dem 18. März 1919.

KL Zttg Konkarsami Zug (213)
Gemeinschuldner: Krebs, Rudolf, Landwirt, von Köniz (KLBern),

wohnhaft anf Bombateh, Mteszingerf.' - J r
Datum der Konkurseröffnung: 23. Januar 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 26. Februar 1919,

nachmittags 3 Uhr, im Hotel Falken, in Zug.
EiAgabefritet: ~Bis 17. März 1919.

KL Aarga» Konkursami Baden < jfl|8)
Gömeinsdiiridnerin: Firma A. von Känel ft Oie^ Versandhaus

«Phönix», in Baden.
Datum der Konkurseröffnung: Dienstag, den 21. Januar 1919.
EÜ&8 (Nädbl^tversammlung: Kenstag deä 25. FeBMA1 IWF,' nach-

tCM'*-
(214/5)a de Vend

Faflb:
Office des faillites du district de Lausanne

U&: IiiÖA M M teures
6e l'kprt^ft^BTdanii

DClai pour lete prodbetiöns: lö mart 1W9.- ^



246 — *> 36 I5.li.i9t9

FaSSe: 8. A, L' Ef f o r t, ateliers mdcaniquea, ftfßy-.
Date de l'ouverture de la faiQite:. 10 ftvrier 1019... "
Prendre aeeemblSe dee crtandere: Lundi, 84 fwder 1919, £2# heiires

dePapres-midi, dans une des Bailee de FEvüchd, k Lausanne.
D&aipour lee productions: 15 mars 1919.

KoMuUiMspiai — KU! de cotioealitt
(B.-6. mh, neu a. &1.) (up.«d,iwm ait)

Der, unjotagUehe oder abgeänderte Lfuu de collocation, origin*! jqu reetifli,
KeOokaMoiitpUa enrädut is Bechtakreft, mih en force, ill. o'Nt efteflW. deep lei
Mi er nfcfct binnen sehn- Tagea tor dam alz joan per une action iitfeutw' 'deiiani
Konhurigeriehte angefochten wird. le juge qui t pronaned la failtftei

Kt Bern Konkursamt Rcm-Tand (201)
Gemeinschuldnerin: Frau Anna Elise Bürki-Brügger, Tuchhandlang, in

Tkürishaas. v.
Auflagefrist: Bis und mit 85. Februar 1919.

Kt« Bern Konkursamt Trachsclwald <20?
Gemeinschuldner. Krall, Arnold, gew. Inhaber der sog. Firma

«A. Krall-Marti», zuletzt <A. Krall & Cie.», mech. Strickerei, in Rüegeau-
schachen.

Anfechtungsfrißt: Bis und mit dem 25. Februar 1919.

Kt. Schaffhausen Konkumnmt Schaffhausen (203)
Gemeinsehuldnerin! Kommanditgesellschaft A. Zimmermann &

Comp., Bank- und Effektengeechäft, in Schaffhausen.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 25. Februar 1919.

Ct. de Vaud ° Office des faiüiles du district dr Ijmsannc (2'6
Faillie: 8ooi6£6 anonyme l'Immobiliöre du Pont

Chauderon, Lausanne.
Driai pour intenter action en opposition: 10 jours, k dater de cette

publication.

CL ie Neuchltel Office des faillitcs de Neuchdtel (204)
Faillie*. SociötS $n commandite W. Bolliger & Cie, h Neuch&tel.
Driai pour intenter action en opposition: 25 fSvrier 1919, inclusivement.

Ct. de Oendve Office des faiVites 4c Gmhtc <2 8)
Faillie: C^Mötallnrgique de G e n ö v e, soci6t6 anonyme, ayant

son stege k Carouge.
Driai pour intenter action en opposition: 10 jours, ä dater de cette

publication.

EimleflBBg des Rotknrsverlhhreas - Suspeeloi de ia Dqaidatio»
(B^G. 330.) (L. P- 330.)

FaBs nicht binnen zehn Tagen ein La fallllte »era clöturde taute par le»

GHubiger dle Durchführung des Konkurs- erdanders de rtclamer dans let dix ]oun
wrtahwai-begehrt nnd fOr die Korten hin- l'appUcatlon de la procedure en matidre d«
reichende Sicherheit leistet, wird das Ver- laUhte et d'en avancer les frais,
fahren geschlossen.

CL 4e Vau! - Office des foillites de Lausanne (217)
FaOli: Barbot, Jean, Hfltöl d'Angleterre; Ouchy-Lausaane.
Date de l'ouverture de 1& faillite: 3 döcembre 1918, par proDoncä du ptkä-

dent du tribunal civil dti district de Lausanne, confirm^ le 20 janviet 1919 par
Pautoritd cantonale, eosuite de reepurs.

Date de la suspension:' 8 fävrier 1919, ensuite de constatation de ddfaut
Vftetif. "•

Driai d'oppodtion k la cWture: 25 fkvrier 1919. ' ;-'>1

: Sehlass dos koakursverfakreas — Cütare 4e la fkUÖte
(B^G. 368.) (L. P. 308.)

CUuan Mb proeedira 41 AUaeite
(L. e. aea)

KL Lasern Konkursami Luzern (205)
Gerneinsehuldner: Grossmann, Hans ,-Metzgenneister, Habsburger-

straase 46, Luxem.
Datupi des 8chlnseee: 11. Februar 1919.

CL del Tidno Officio dei faltimenli di Lugano (206)
Fallimente: Hirse h, Lo uis, di Joseph, da La.Chaux-de-Fonds, domi-

eüiato a Lugano (k la Samaritaine).
Deereto di ehlusura: 11 febbraio 1919, della pretura di Lugano-Gitta.

Pfaudverwertugs - Ütelgerug :

(B.-G. 138, 41 u. 86.)

KL Granhflmdcn Konkursami Oberengadin in Samoden (207)
Zweite hetre'bnngsamtHehe Üeeeh«chaftsgai(t

Dienstag, den 18. März 1919, nachmittags 3 Uhr, werdeb im Hotel
Concordia, in Zuoz, folgende dem Konsortium Chalet;Alpina, SchuldnerE g 1 i j E.,
in Zuoz, gehörende Liegenschaften zweitmalig versteigert:

Chalet Alpina Nr. 181', mit' Gartenhaus, in' Zuoz. Amtliche Schätzung:
Fr. 86^39. - 2 Wiesen, unter Nr. 1228 und 1872 (neue Nr. 2046), 2791 m* k
Fr. 4 Fr. 11,164. Total: Fr. 98,003.

Höchstaagebot an der ersten Steigerung; Fr. 95,000.
Die Steiguruhgfebedingohgen liegen vom 8. März 1919 an beim Betrei-

bungsatat Oberengadin in Samaden zur Eiitsicht auf.'

lacUassrertrlge - Cenoordats — eouordaO

Tfifiigerag 4er Raekbssstudug. — Prabigitl— * nhb (Meiriätth«.
(K-G. JU6, Abt. 4.) (L. P. 396. aL 4.)

KL Aargau Bezirksgericht Aarau - (208)
Das Bezirksgericht Aaren hat durch Beechluss vom 8. Februar .1919 die

dem Allemann, Emil, Wirt z. Binsenhof, in Aaren, unterm 7.Dezember
1918 bewilligte Nachlassstundung von zwei Monaten auf das Gesuch seines
Sachwalters, J. Sahdzdeier, Rechtsanwalt, in Aaren, um weitere zwei Monate,
d. h. bis 7. April 1919, verlängert.

Whim Ihr 4m hdlmrrtq — MUMritin nr fkimiipITii ü MktWtf
(B^aS04.) OL.P.304.) 'r

^
Die GKnblger ktanen lim Jgtow»- Lea oppoaant» aq co*cerdalpilnTMrt pe <

dese* gegen den Nechlaisvertng lh der prBacuter k faodlenca poor fairC vili|ir lenn '

VnBiailhaig anbringen. • «nuyene d'eppedtlanl - 'Kt ''
KL Bern Gerichtspräsident von Niedersimmmtal in Wimmis > ~~.~(212)

Schuldner: Dorer-Baumer, Josft, HpteKer, BehrMkre, 8ptez.
Verhandhingstennin: Mittwoch, den 26. Februar 1919, nachmittags 3 Uhr,

vor Rkhteremt Ntedersimmental, im Schkwse.zu Wimah^ <

• •• " •: ,»s" ~

BestiUlcnag 4es Naeklassrtrtreges — Iwretogailen 4t cocsriai
(Bv-G. 308.) 13,. (L.P. 308.)

KL Bern Geriehtpräsldenf yjon Nicdersimmcnlal in Wim/pis (21Ö/1)
als erstinstanzliche fiachlassbcHörde

Nachlassschuldner:
1. Zölch, Franz, Hotelier zum Kurhaus, Spiez.

Dr. Bruckner, ^ilhelm Gerhard, Penmop Schibsaii, Spiez-.' Datum der Bestätigung der' Nac^lassyerträge: 29. Januar 1918,
Die Entscheide Bind in Hechtekraft erwachsen.
Die von den beiden obgenannten Schuldnern gestellten Geeucbe um. Pfand-

stündung sind fallen-gelassen worden. •

Pt'andstnndang
(Verordnung de» Bundenatei betreffend Ergänzung and Abänderung der Beetüazinagen
de» BondeigeietMi aber Bcbuldbetreibang and Konknn betreffend deu NacklZHvertrag

vom 27. Oktober 1917.)

KL Laxem Amtsgerichtsvizepräsident von Lazem-Stadt (209)
als erstinstanzliche Nachlassbehirde

BetUUifpmg des NacMaisvertrages und gleichseitige BewMigtmg der Pftmdstmtdung
(Art. 808 des Betreibungugesetses und Ait. 19 der Verordnaig de» Bundesrate« vom

27 Oktober 1917)
Durch hierortigen Entscheid vom 6. November 1918, bestätigt durch

Rekurserkenntnis der Justizkommission des Obergerichtes vom 16. Januar 1919,
ist der von Meyer, Emil, Hotel RÖssli, in Luzern, abgeschlossene
Nachlassvertrag bezw. das vorgeschlagene Moratorium bestätigt und die von ihm
beantragte Pfandstundnng bewilligt worden.

Nach dem Moratorium sollen die Kurrentgläubiger volle Zahlung erhalten,
und zwar bis 31. Dezember 1919. <

Die Pfandstundung ist wie folgt bewilligt worden:
1. Für die pfandversicherten Kapitalforderungen bis 31. Dezember 1922.
2. Für die im Zeitpunkt der Bewilligung der Nachlassetundung (25. Januar

1918) verfallenen, sowie für zwei weitere nachher verfallende pfandversicherte

Kapitalzinse bis 1. November 1928. Die gestundeten Zinse Bind
in sechs jährlichen Raten von je 10 %, je auf 1. November 1921/1926 und
in zwei jährlichen Raten von je 20 %, je auf 1. November' 1927/1928, zu
tilgen. ' • v

Kudeiaegister — Begistre de commerce - Begbtn ti commerde
I. Hauptregiater — L Registre principal — L Registro principals

Zürich — Ziriek — Zarigo ^ ;

Weisswaren, Mercerie, Bonneteri'e, 'Woll-' and
Baumwollwaren. — 1919. 12. Februar. Inhaberin der Firma Hermine
Knecht in Zürich 3 ist Frl. Hermine Knecht, von Zürich, in Zürich 3.
Weisswaren, Mercerie, Bonneterie, Woll- und Baumwollwaren. Duhastrasse 26. -

Export und Vertretungen. — 12. Februar. Die Firma Adotto
Fenlgsteln in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 301 vom 24. December 1914, Seite
1926T verzeigt als Domizil und'Geschäftslokal:' Zürich I, Rennweg 1.

Biskuits,. Waffeln und.Zu.ckerwareh. — 12. Febriür. hot

der Firma B. Jeanrehaüd-RütiJmhnn in ,Zürich 3 (8. H. A. Bl Nr.' 212 vom
II. September 1917, Seite 1457) ist die Prokura von Albert Jeanrenaud-
Rüttimann erloschen. '

_

' .V-.,
' Chelnisdh- techni'sche Prbdu'kte ti'nd Kolbhiktw.aYen,

12. Februar. Inhaber der Firma Isidor Dreyfuas in Zürich 1' ist KidörDreyfüss,
Von. Langnau (Aargau), in Baden. Handel in chemiach-tbchhiaicfaen Produkten
und Kolonialwaren. Löwenstrasee 17. ' '"

:
'

;Tüch- und Manufaktur waren. — 12.:Febituar. Der Inhaber
der Firma R. Bosdi-Schaufelberger in Zürich l'(S. H. A:' B. Nr. '75 vom
24. März 1893, Seite SOI), Bürger von Zürich, wohnt in Zürich. 1..

Spezereien, Tuchwaren, Mercerie, Bonneterie,
Zigarren und Tabak: — 12. Februar. Inhaber 'dfer Kirma Karl Wflrgter
in Münchaltorf ist Karl Würgler, von und in Münchaltorf. Spezefei- Und
Tuchwaren, Mercerie und Bonneterie, Zigarren und Tkbak, nii-gros und d6taiL Beim
Schulhaus.

Eisen- und MetallvTaren; Patentverwkrtungen. —-
12. Februar. Die Firma J. Stock« in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 82 vom
15. März 1918, Seite' 415), Export, Import und Kommission 'kt Eben- und
Metallwaren; Patentverwertungen, wird infolge Konkurses Übi&r den Inhaber
von Amtes wegen gelöscht. / '

Chemisch-technische Produkte; Seifen. — 12. Februar.
Die Finna Heinrich P. Walser in Zürich 2 (S. H. A, B. Nr. 45, vom 2$.'Februar
1918, Seite 294), Handel in chemisch-technischen Produkten, speziell Seifen,
wird infolge Konkurses über den Inhaber von Amtes wegen gelüscht

Agentur und Kommission. — 12. Februar. Die Firma 0. Riehl
in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 110 vom 11. Mai 1918, Seite 762), Agentur und
Kommission, wird infolge Konkurses über den Inhaber von Amtes wegen
gelöscht.

Rohbaumwolle, Spinnereiabfälle, Garne, Gewebe.
— 12. Februar. Die Firma Fr. Seeger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 109 vom
28. Juli 1917, Seite 1194) verzeigt als nunmehrige Geechäftenatur: Rohbaumwolle,''

Spinnereiabfälle, Garne, baumwollene, wollene und seidene Gewebe.
Manufakturwaren und Konfektion. — 12. Februar. Aus

der Kollektivgesellschaft unter der Firma Schwestern Mantel fo. Widenswil
(S. H. A. B. Nr. 273 vom 17. Oktober 1910, Seite i853) ist die Gesellschafterin
Hedwig Mantel ausgeschieden. Als weitere Gesellschafter sind in die Finna
eingetreten: Fritz Eugen Mantel und Emilie Mantel, beide von Aadoif (Thur-
gau), in Wädenswil. Die Firma wird abgeändert in Gceebwtter Mantel.

Weine und Spirituosen. — 12. Februari Julius'Bpllm, von
Würzburg (Bayern), in Davos, und Siegfried Balbn, von und in'München,
Elisabethenstrasse 29, haben unter der Firma Jules Baffin, A Co. in 2^firich 1
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1919 Ihren
Anfang nahm. Import und Agentur von Weinen und'Spirituosen. Bornergaaee 12.

12. Febrpar. Die Firma B. Bisslg-Auf der' Maar, SchqtixctIsche Leb-
kOchnerei in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 155 veim 18. Juü 1008,;Qpite l 109)
erteilt eine weitere Einzelprokura an JosCf Bissig, Sohn, von Erstfeld (Uli), in
Zürich 4.

>-• Textllprodukte. — 12. Februar."Basier 4 Co. AktieasteetiseAaft
'Wlsler A Cie. Soclttd Anonyme) (Barier A Cia. Sodeti Anriitria) (Bafl>er A
W Limited) (Barier A Cia. Limitiida) in Zürich (8. H: A^ B, Nr. 286 vom
IB. November 1917, Seite 1789) (mit Zweigniederlassung in flL OriÖeuju Der
VSrwaltungsrat hat eine weitere KoUektivprokura erteilt an &hH Bollag, von

'Gberendingen (Aargau), in 2üri6h 6. DiS Flnaazeichnm^g etfpJ^t Je koaekti^
mit elpiem der übrigen Kollektivprokuristdh. ' .' '

'Glaserei und Schreinerei — 13. Fehcw. l)i*' tnlÄber tfer
Firma Anton Dettikw in Hsgi-Obenri2itArtlMir'(S.''H. Ai B. 7fr.'" 823 vom
27. Deeeaher 1918,' Seite 227ö),' Barger von' Hegi-Oberwinterthur, welmt in
Hegi-Oberwintefthar. ' V'.VT "

f'
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1$.-'FeWtiar.1' KotMOBtrereiii Ob. Kempttal-EfTretikon in Gberkempttal-1
IDnan (8. H. A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1916, Seite 249). Wilhelm Knecht

Jakob Mflller, Bind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft
ausgeschieden; die Uxföerechrift dee eretern ist daüit erloschen! Der Vorstand
besteht nunmehr aus: Bans Müller, Hilfsarbeiter, vonWiliberg (Aargag), in
Oberkempttal-Hlnau, Präsident; Albert Bachofner, Aktuar, bisher; August
Sibold, Kaspier, bisher Präsident; Gottlieb Gnehin, Beisitzer, bisher, und Jo-
büh'n F^'Eandwiit," von Bassersdorf, in OtyiEon b. Effretikon, Beisitzer.
Präsident, Aktudfund Kassier zeichnen je zu zweien kollektiv. ' ~

13. Februar.. Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln in Kempttal-Lindau
(S/ H! ArB: !Nf. 164Vom 17. Jiili 1917, Seite 1157), Die'Prökurk von Richard
Schneiter ist erloschen. ' -voaio-.

13. Februar. Krankenkasse der Sehocoladenfabrik Lindt & Sprüngll in
Kilchberg bei Zürich (S. H. A. B. Nr. 246 vom 20. Oktober 1917, Seite 1674).
Eugen Lehmann ist aus dem Vorstande ausgeschieden. - An dessen Stelle
wtitde' als Präsident gewählt: Konrad Zellweger' (bisher Aktuar) und als. Ak-
tüar, neüV 'Franz Xaver Roos. Konfiseur, von und in Kilchberg bei Zürich.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder Beisitzer

kollektiv.
Möbel. — 18. .Februar. Inhaberin der Firma Frau Anna Düringer in

Ztjrjch 5 ist. Anna Düringer geb. Litschi, von Steckborn CThurgau), in. Zürich 5.
Möbelhandlung. Josefstrasse 110. •

Chemisch -technische Produkte. — 13. Februar. Katharina
Marti, geb. Inwüer, von Luzern, in Netstal-Glarus, Oskar Zollinger und Paul
Zollinger, letztere, beide,von l$aur, in Zürich 6, haben unter der Finna Marti,
Zollinger &.Co. in Zürich 6 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
25. Januar 1919 Ihren. Anfang nahm. Fabrikation chemischer Produkte.
Wembergstrasse 105 (Fabrik in Netstal).

Obst, Gemüse, Comestibles, Landesp.rodukte, Weine,
Kolonialwaren, usw. -— 13. Februar. Die Firma A. Gasparinetti in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 279 vom 29. November 1915, Seite 1594) erteilt
Prokura an- Frau Mathilde Gasparinetti geb. Torriani, von Ponte di Piave
(Italien), in Zürich 1, die Ehefrau des Firmainhabers.

.18. Februar. Schweizerische Metallwarenfabrik Dietikon A.-G. in Dietikon
(S, H. A. B. Nr. 81 vom 6. April 1918, Seite 558). Der Verwaltpngsrat hat
Einzelunterschrift erteÖt an Heinrich Egg-Steiner, von Zürich, in Zürich 2.

13. Februar. Semnerei Moosacker-Dürrenmoos in Hirzel (S. H. A. B.
Nr. 268 vom 2. November 1916, Seite 1670). Christian Moser und Heinrich
Stapfer sind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden; deren.
Unterschriften sind erloschen. An deren Stelle wurden neu gewählt: Jean
Bachmana, XÄBdwirt, von Hirzel,: in DUrrenmoos-Hirzel, als Präsident, und
Heinrich Zürrer, Landwirt, von Schönenberg (Zürich), in DUrrenmoos-Hirzel,
als-,Quästor und- Vizepräsident. Der Präsident zeichnet mit einem weitern
Vorstandsmitglieds kollektiv.

Baumwoll- und Wollwaren, Erstlingswäsche. —
13. Februar. Die Firma Nath. Well in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 21 vom .9. Fe-'
bruar 1889, Spite- 115) verzeigt als Geschäftelokal: Brunngasse 6 und als '

Natqr des (Jesctiäftes; Baumwoll-' und Wollwaren, Erstlingswäsche.. Der
Inhaber, Bürgfer Von Zürich, wohnt in Zürich 1.

Baum,wo 11-,. Woll- und Manufaktur waren. — 18. Fe-,
bruar. Die Birma F.OppUger-Bucher in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 186. vom '.

13/ Juni 191& Sehe 925) verzeigt. a]s weitere Natur des Geschäftes: Woll-.
und MänufaföhrWarep.

18.. Febrpar.,. Dreschgenossenscbaft Wiesendangen-Oberwinterthnr-Hegi
in Wiesendangen (S. H, A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1909, Seite 49). Edwin
Keller, "Dlrich Peter, Eduard Peter und Heinrich Müller sind aus dem Vor- •

stap4pvamgf9achie^ep. ».fbe Untereohrift des «Edwin Keller ist erloschen- An :

deren Stelle;yprden neu gewählt: Heinrich Erb, Landwirt, von Wiesendangen, *

als ^rätdden^.Jßflfrip .Grob, Landwirt, von Wiesendangen, als Quästor; Jacqb
Meier, Landwirt, von Hegi, als Vizepräsident; alle in/Wiesendangen, und Fritz
Kellermüller, ^apdwirt, von und in Oberwinterthur. als Beisitzer. Präsident;
imd Aktuar zpjduien.kollektiv.für die Genossenschaft.

Gestrickte Sportartikel. ~ 13! Februar. Die Birma" S. .Helm
& Söhne (S. Hpbn & Sons) (S. Hörn & tils) in Zürich 2 (S, H. A. B. Nr. 181
vom 17. Juli 1913, Seite 1817), Fabrikation gestrickter Sportartikel. und
Export; Gesäischafter:.. Salomon Heim, Charles Heim und Eduard Heim, ist
infolge HinBchieties des Gesellschafters Salomon,.Heim und daheriger
Auflösung dieser KollektivgeseÜschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen;
über an- die neue Firma <S. Heim Söhne» in Zürich 2.

Gharies Senn, Eduard Heim, beide in Zürich 2,.und Max Heim, in New-
.YorkrCity 29/33, Wept.. $6 Street, alle von Zürich, und Söhne yon. Salomon
.Hehn, haben ,spter der Firma S. Heim Söhne (S. .Helm Sons) (S. Helm Bis) in
Zürich 2 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1,. Februar 191,9

ihren Anfang nahm,,Die Firma.übernimmt Aktiven und Passiven der
aufgelösten Eotjektiygesellschaft «S. Heim & Söhne» in Zürich. Der
Gesellschafter ,Max Hehp führt die Firmaunterschrift nicht Fabrikation gestrickter
Sportartikel und Export. FreigutstrasBe 14.

'Bent — Bern — Berat
«nr-nti 4 arhrrij

Torfausbeutung. — 1919. 13. Februar. In die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Hofer & O, mit Sitz in Moosaffohem (S..EL A. .B. Nr. 67
vom'21." März 1918, Seite 454), ist 'eingetreten Fritz Stähli-Rutsch, Landwirt,
von und in Mooßaffoltern. Kollektiv zeichnungsberechtigt sind in bisheriger
Weise nur die VoiVtands- bzw. Gesfellschaftsmitglieder Gottfried Ruohti und
Albert Hofer. " " '

Bureau Help (Berirk Seffigen)
13. Februar. Die Finna Metallwarenfabrik KCbirsatz A. G. in Liq. in.

KehBsatz (S. EL A. B. Nr. 160 vom 8. Juli 1918, Seite 1121) ist nach beendigter
Liquidation erioechen.

Bureau Hern
12. Febriiar. Unter dem Namen Pensionskasse hat räch mit Sitz in Bern,

eine Genossenschaft gegründet,. die bezweckt, den Beamten und An-,
gestellten der Direktion der Schweiz. Mobiliarvereicherungs-GesCllachaft, die
arbeitsunfähig geworden sind oder ein bestimmtes Alter erreicht haben, bzw.,
deren Hhitenaeeeneü, Pensionen, auszurichten... Die Statuten datieren vom
20. De*ember l918. Die Pßnsfonskasse ist eine Genossenschäft auf unbestimmte
Zeit, mit Ausechjues der persönlichen Haftung der einzelnen Mitglieder. Für
die y.erbjndhchkeäten der Genossenschaft haftet in .erster Linie deren Ver-
mögen. Reicht der Ertrag der angesammelten Gelder zur Ausrichtung der
Statutepgem^asepq Pensionen, nicht aus, .so kommt, für „den. Fehlbetrag die a

.Schwei*. Ko]Mli^eimchenmgs-Gesellschaft auf, ..Das Grundkapital der Fay-il
äomskaase; wird gebildet durchden. bisher unter dem Namen «Invälidenfon^j» £

in den .Gesellschaft aufgeführten, sät 1896 angesammelten, Kapi-ii
QÖOJipO'. Der. Pepsion6kij$i&.,werden turner, überwiese*: jt

1. Dm AhscfiiuSs-. ipfä Ipkasaoprpvisjpnea guvaetp Vertrag, der Gesellschaft!
äfft aer'Schweis.'LebemjveracherongSr- und„Rentenanstalt in Zürich;.2. die.

der, s;on' ,dfer. Gesgllsqbgft 'abgeechloeeenen Lebens-.

Yermögensbeetandtäle der Pebsionskässe. Die Hitgliederselbsth&ben keine

Beiträge zu entrichten^ dieselben'.haben weder einzeln noch kplli^tfv einen
Afmprecjh;ayf .daa V,ennögeu dbr Kasse, als (.wie ei- dujöh' die Statuten für
jedös'einreihe Mitglied und seihe Familiehangehörigen festgelegt ist Mitglieder

der Penmonakaifee"sind alle pensionsberechtigten Beamten und
Angestellten der Direktion der Schweiz. Mobiliarvereiche'rungs-GeeellaohaTt, die
das 30. Alterajähr vollendet.; haben imd bei ihrem Eintritt dem Anmeldungsformular

ein Zeugnis von einem Vertrauensarzt der Kasse beilegen, wonach
sie nicht mit einem Gebrechen behaftet sind,, das ein baldiges Ableben oder
Arbeitsunfähigkeit Voraussehen lässt In besondere Fällen entscheidet der
yorstand,mjt Genehmighngsyqrbehalt der Generalversammlung über dip
Aufnahme dnes Beamten oder Angestellten. Auf die zur Zeit der Gründung „der
Pensionskasse schon Pensionsberechtigten finden obenstehende Beschränkungen

keine Anwendung. Die Mitgliedschaft der Pensionskasse verlieren
BeamS»? und Angestellte,-«die- freiwillig aus-den Diensten. der'Direktion der
Gesellschaft ausscheiden oder von ihr entlassen werden, und Bolche, denen
nach Art. 16 der Statuten die Pension entzogen worden ist, für die Dauer
des Entzuges. Im übrigen mit für den Austritt Art. 684 O. R. Die Organe
der Pensionskasse sind,:, 1. Die Generalversammlung; 2. der Vorstand; 3. 'lie
Revisoren! Der Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern, von denen drei durch
die Verwaltungskommission der Schweiz! Mobiliarvethicberungs-Öosellschaft,
zwei von der Generalversammlung gewählt werden. Deren Amtsilauer
beträgt drei Jahre; sie sind wiederwählbar. Der Vorstand ernennt dus seiner
Mitte den Präsidenten und Vizepräsidenten; er bezeichnet den Protokollführer,
der nicht Mitglied, des Vorstandes zu sein braucht Der .Vorstand vertritt die
Pensionskasse Dritten gegenüber und. vor .Gericht; er führt die Geschäfte der
Pensionskasse nach den Statuten und den Beschlüssen der Generalversammlung.

Er verwaltet das Vermögen der Pensionskasse. Zur Zeichnung für die
Pensionskasse sind der Präsident oder der Vizepräsident gemeinsam mit
einem weitem Mitgliede des Vorstandes berechtigt Gewinn wird keiner
beabsichtigt. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident: Rudolf
Wiltbard-BertsCh,1 Von Bern, Fabrikant; Vizepräsident: Alfred Ochsenbein,
von Fahmi, Direktor; Mitglieder:. Jakob Gyger-Walder, von Nesslau.
Vitedirektor; Eduard Hebeisqn, von Eggiwil, Angestellter; Ernst Läderach,, von
Worb, Inspektor; alle .in Bern. Das Geschäftslokal der Pensionskasse befindet
säclt im Verwaltungsgebäude der Schweiz. MoblliarverBiehierungg-O eeellächaft.
Schwanengassc'Nr. 14 in Bero.

Rollmaterial, Maschinen, Metalle, chemisch-1ech -

nische Ar.tike 1-, usw. — 18. Februar. Die Firma G. Schwab, Industrie-
Werke Lässigen, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 804 vom 27. Dezember 1918,
Seitn 1994), rverzeigt ferner als Natur des Geschäftes: Handel mit Rollmaterial,
Maschinen und Metallen.

Gasthof. — 13. Februar. Inhaber der Birma Jacob Stämpni-Renmnd
in Bern-ist Jacob Stämpfli, von Murzelen, Gde. Wohlan, wohnhaft in Bern.
Betrieb des Gasthofes zum Wilden Mann, Aarbergergasse Nr. 41.

Modes, Strickarbeiten. .— 13. Februar. Die Firma Schwest.
Weber, Modes und Strickarbeiten, in Bern (S. H. A. B. Nr. 158 vom 13, April
1905, Seite 630), hat sich infolge Austritts der Gesellschafterin Helene
Hortensia Weber aufgelöst und ist nach durchgeführter liquidation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Regina Weber, Modes*. '

13. Februar. Inhaberin er Firma Regina Weber, Modes in Bern ist Fr).
Regina Id^JWeber, von Wollishofen (Zürich), in Bern. Modes und Pelzwaren,
^aisenhaueplatz .y und Waaghaysgasse 10. Die Firma übernimmt Aktiven
itnd^Passiven .der• oj-loschenen Firma «Schwest, Webpra,,!

s
Bureau de Porrentrug ' '• /

H 6 t e L — 13 fdvrier.' Le chef de la rnalson Löoh' Gäfn, K Boncötrrt, est
L6on Gelin, fils Victor, aubergiste, orifrinaire .de Bonpourt. et,.j, ^omjcilfe.
Exploitation de l'Hötel du Lion d'Or, ä Boncourt

Mercolie,.bonne:terie. —. 13 f6vrier. Complement,de.Hnscription
du 24 juin 1918, oonceraant la maison S. Salomon, mercerie, bonneterie, gros
et detail, ä P o' r r e n t r u y (F. o. s. du c. du 28 juin 1918. n° 150, page 1049).
Le chef de cette maison, 'Sjflväin Salomon, de Rüttemen (•Soleure), domicilid k
Porrentruy, est marie avec dame Rosine n6e Weill, sous'le rdgime de la com
munaute de biens rdduite aux acquets (art. 239 C. c. s.).

i'JfrUreattjde: Saigneligier (district-des Franches-Montagnes>
Horlogerie. — 3 fevrier. Le chef de la maison Edmond Anbiy* aux

Breuleux, est Edmond Aubry, fils' d'Hippolyte, horloger, originaire de la
Chaux, demeurant aux Breuleux. Fabrication d'horlogerie.

H o r 1 o.g e r i e. —' 8 fevrier. Lö chef de la maison Gaston Bolllat, succes-
öcttf -de Fencfen'Bbillaf, aux Bhitdeux, est Gaston Boillat, fils de Teiicien,
horloger, originaire de la Chaux, demeurant aux" Breilleux. Fabrikation d*ho'r-
logehd.-' 1 '• - • •• ' '

PreJburg — Pribourg — Priborgo
Bureau de Romont (district de la Gldne)

< 1919. 11 fevijer.. Dang son assemblöe gdndrale du 1» fevrier. 1919, la
Sodete de laiterie de Römont (F. o. s. du c. du 3 janvier 1888, n° 6), societk
cooperative aygot. boo 8j6ge;ä Romont, a revise differeqta articles de ses
statuta cqmine auit: Le.deuxikme alinka de l'article 35, stipulant que l'un des
membree du coiöite p'eet pa^ ifnmediatement reeiigible est annale. Le droit de
latsociete. est .attache ^üx terres et est transmissible. Le nouveau sbciötaire
päj^ra ä.titre dp 'reception, pour lee nouvellee terres, 8, francs, par' pose de
86 ares. Tollt domäine mesurant moinsde cinq poees sera, quand' möme
impose pour ce dernier chiffre. Le nouveau societairo ne paiera plus aueun droit
fixe de reception, .Le prix' do reception fixe ci-dessus pourra. fttre augmente
ou diminue chaque annde par decision de l'assembiee generale des Boci6tair.ee
statuant sur cfaaque cas. Le societaire perd son droit k la soci6t6: a) PÜr le
retard dans l'acquittement des cotisations ahnuelles et ensuite d'avis chargd;
b) par decision- de l'assembiee generale k la suite d'inobservation des presents
statuta et sp6cialement de l'art 77. Dans ce demier cas la p6nalit6' pr6vu ä
l'qrtfple 8p est äpplipable. Le Bocietaire faisant actuellement parfie des -deux
äsiÖclatioäB laltidres est feäü de fourair chaque annde son lait au inoiOs pen-
dant six mois' conadcutifä k la societe. Cette disposition n'a toutefois aocim
effet rdtroactif sur les baux actuellement conclus.

.J-l.f6yrier- .Dao8 ^on aasembl6e g6n6rale du 28 octo.bre 1918, la cooperative'
$od«e lahefie oh de; fromagerie de Lleffreiis,' Boqiete cooperative

ayant ma e&ge k Lieffrens (F. o. s. du c. du 30 juin "1888, page 621), a
termnsßt^^^ comtriissioh corhme sttit: President: Löuis .Bossel, Leu Isidore,
agriculteür;' secretaire: Oscar GfiritM,"" feu Franqois, agriculteiir;' caism'er:
Adolphe Girard, feu Pierre, agriculteur; tous de'et k'Lieffrens. ' '

EcMtOß p r>a«^a»re: .- H fevrier. .Sous la> raisoiK: sociale AntigUo
et Tkiemardj gntrepreneure, Madame Antiglio. dpouse de Secondo, originaire
de Qroovaf^ö Htalie). fibre k contractor agissant aveq le coosentsment de
sott TOp^^fTOr^e Thieinatiä, fep Jegn, de et k' Ch6neos, oirt cönsf^ö6 k
Pro ma sens, iujfi ,soci6t6 in' noim collectif qui k Commeoceje 11 nqyiMhre
1918. Elle a pour but l'exploitation de trav&ux d'entreprises. • Lea deux
aSSOcMB onbiffo«foi-ntement la iignature-so'cia'ltt^
.yvi n **ihm&K; ;St^ :8W Cat!? w..,):!-/.

Lorraines Mt&kiS r q i, .Htdrcjc erejen ^o,ad<iiW* »e>Ä f-rrr 1919.
12. Februar. Xaver Merz, von Luzern, in 8t Gallen 0, und Wilhelm Wellauer,
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von Affeltrangen, in St. Gallen C, haben unter der Firma Hera & Wellauer in
3t Gallen 0 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche ami 1. Januar
1919 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der Firma «X. Marz
& Co.» in St Gallen 0 (B. H. A. B. Nr. 109 vom 10. Mal 1918, Seite 754) über-
nimmt Lorrainestlckerei, Fabrikation und Export von Stickerden und Wasche.
Heimatstrasee 21 und 23.

Landwirtschaft nnd ViehhandeL — 12. Februar. Inhaber
der Firma Otto Angehr in Andwil ist Otto Angehr, von Muolen und Hagenwil,
in AndwiL Landwirtschaft und ViehhandeL Schluch.

12. Februar. Inhaber der Firma Julius Boll], Lorrainestickerd in
St. GaDen W ist Julius Bolli, von Altorf (Schaffhausen), in St Gallen W.
LorraineetickereL Metallstrasse 6. Die Firma erteilt Prokura an Franz Wehde,
von Roitzsch (Provinz Sachsen), in St Gallen W.

12. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Korporation für
elektrische Lichtversorgung Stolzenberg-St&deU, mit Sitz in Niederuzwil, Gde.
Henau (S. H. A. B. Nr. 156 vom 3. Juli 1914, Seite 1166), ist infolge Erfüllung
ihres Zweckes und Ablauf der in den Statuten vorgesehenen Zeitdauer
aufgelbst worden. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist wird die Genossenschaft

im Handelsregister gelöscht
12. Februar. Ltegenschaftegenossenscbaft WH & Umgebung, mit Sitz in

Wil (S.EA.B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1917, Seite 1571). Die Genossenschaft
hat in der Hauptversammlung vom 26. Januar 1919 die Auflösung beschlossen.
Nachdem die Liquidation durch den Vorstand durchgeführt worden ist wird
die Genossenschaft im Handelsregister geloscht

Tessta — Tessl» — Tfeö»
Officio di Lugano

Rappresentanze. — 1919. 12 febbraio. Titolare della ditta Ermanno
Wülfing, in Maseagno, 0 Ermanno Wülfing, fu Giovanni Pietro, di Elberfeld
(Germania), domiciliate a Maseagno. Rappresentanze.

Capom&stro. —12 febbraio. La ditta Vlttorio Brocchi, in Lump,
capomasteo (F. u. s. di c. 6 luglio 1908, n° 170, pag. 1222), viene c$pjpe|I^ta
per oeesioaa dl azieoda.

Costrnzioni edllizie. — 12 febbraio. Titolare della ditta
Francesco Brocchi, in Lugano, 0 Francesco Brocchi, di Vittorio, di Montagnola, in
Lugano. Costruzioni edilizie.

Drogheria. — 12 febbraio. La ditta Conza L, in Lugano (F. u. s. di c.
12 dicembre 1889), notifica d'aver ceseato il commercio di confetteria e pa-
stioceria per ceseione alia ditta «Elvezio Greco».

Confetteria e pasticceria. — 12 febbraio. TitolaTe della ditta
Elvezio Greco, in Lugano, 0 Elvezio Greco, di Antonio, di Lugano, suo domi-
cflio. Confetteria e pasticceria.

Waadt — Vand - Yaud
Bureau de Nyon

1919. 13 fävrier. Brasserie du Lion de Beau Söjour S. A~, & Nyon (F. o. s.
du e. dn 5 juillet 1915, page 936). La procuration confäräe i Eugäne Ein-
diguer est äteinte.

Heieabiirg — Neuchdtel — .Veuehätel

Bureau de Boudrg
1919. 12 fävrier. Pabriqne Suisse d'Orffevrerie S. soeiöte anonyme

ayant son möge ä P e s e u x (F. o. s. du c. du 26 fdvrier 1915, n* 47, page 246).
Samuel de Perrot-Suchard, ingdnieur, de Nenchätel et Cudrefin, ä Neuchätel,
et Georges Huguenin, industrial, du Locle, y domicilii, ont 6t6 nommäs mem-
bres dn conseU d'administration par l'assemblde gdndrale extraordinäre des
actionnaire8 du 26 octobre 1918.

Geif — Oeitve — filitem
Machines, meules d'dmeri, corundum.— 1919. 12fävrier.

La raison L. A. Qindrat, reprdsentant de machines, meules d'dmeri et corundum,

k Gendve (F. o. s. du c. du 14 mai 1917, page 781), est radide ensuite
de renonciation du titulaire.

Lingerie et trousseaux. — 12fdvrier. La raison Mae P. Packe,
lingerie et trousseaux, ä Gendve (F. o. s. du c. dn 7 septembre 1899, page 1144),
est radide ensuite de renonciation de la titulaire.

Aktiv»

Berlinische Lebens-Terslchsrungs-Gesellschaft (Alle Beritatisehe)
Gegründet 1936

Direktion für die Schweizs ALPH. TRINCANO, Bern, Hirschengraben 4
Bilanz für das 81. Geschäftsjahr 1917 Pastirs

Mk. P£
2,400,000

71,353 29
967,000

5,224,839 W
203,656,945

3,037 50
16,676,358 10
15,541,490 15

595,789 70
2^48.003 98
4,022,076 67

2,412.357 80
4.763,199 17
4,173,485 44

262,855,936 39

Obligationen der Aktionäre.
Kassenbestand.
WechseL
Liegenschaften.
Hypothekarische Anlagen.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere.
Vorauszahlungen und Darlehen auf Versicherungen.
Guthaben bei Bankhäusern einschl. Postscbeck-Konto.
Aussenstände bei den Agenten and Versicherten.
Guthaben bei Versicherung»- u. Rückversicherungs-Gesell-

scbafien.
Rückständige Zii^ea und Mieten.
Gestundete Pritanien.
Sonstige Afctwft. (B. 61)

Aktien- oder Garantiekapital
Statutarische Reserve
Prämienreserven
Prämienüberträge
Reserven für schwebende Versicherungsfälle
Sonstige Reserven
Barkautionen
Guthaben anderer Versichernngsunternehroungfin
Gewinnreserven der Versicherten
Sonstige Passiva
Gewinn

3.090,000
300,000

193,187.698
10.105.056
6,159.323

11,688,091
1,306,258

257,173
19,546,641
13.659,474
3,646,218

262,855,936

Pf.

30
56
64
31
74
95
26
19
44

39

Barital, den 30. Jannar 1919. Berlinische Leb«n«-Yerslcherangs-Geullieluft
Dr. Waith Mädje.

Einfuhr von gebrannten Wassern und Brennereirohstoffen,
Monopolverkauf

(Bfutdearatsbeechlnas vom 10. Februar 1919.)

Art. L Die im Bundesratebeechlusse vom 8. JanUar 1915 über die
Einfuhr von gebrannten Wassern und Brennereirohstoffes, aowie über den
Monopolverkam (Gesetzsammlung Bd. XXXI, S. 8) festgesetzten Monopolgebühren
und AusgteichsgebUhren werden verdreifacht.

Art 2. Solange die Vorräte ausreichen, bringt die Alkoholverwaltung
die nacherwähnten Spritsorten zu den beigesetzten, für den Meterzentner
Reingewicht geltenden Preisen zum Vertauf:

A. Gebrannte Waeaer zum Trinkverbrauche (Trinksprit), in der Alkoholstärke

von 90/91 Gewichtsprozenten. Feinsprit zu Fr. 750, Weinsprit (nen-
traler Kartoffelsprit) zu Fr. 900, spanischer Weinspiritus zu Fr. 1000.

B. Gebrannte Wasser zu technischen und Haushaltungszwecken (Industries

prit bzw. Bramsprtt). Industriesprit, zur Vergällung bestimmt, in der
Alkoholstärke von 90/91 Gewichteprozenten zu Fr. 270, Brennsprit, vergällt,
in der Alkoholstärke von 89 Gewichteprozenten zu Fr. 266.

Art. 3. Die jährliche Spritabgabe wird nach Msesgabe der folgenden
Bestimmungen kontingentiert und beschränkt:

A Trinksprit für alte Kunden der Alkoholverwaltung:
a) in Form von Feinsprit auf one Höchstmenge von 40 % der Menge, die der
Besteller innerhalb der vier Semester des Jahres 1913 und der beiden ersten
Hälften der Jahre 1914 und 1915, vom Datum dee ersten Bezuges ah gerechnet,

jahreedurchschnittiich an Trinksprit jeder Art unmittelbar hei dm-Alkoholverwaltung

bezogen hat; b) in der Form von spanischem Weinspiritus auf K der
nach lit a hiervor bestimmten Lieferungsmenge; für neue Kunden der
Alkoholverwaltnng in Form von Feinsprit oder spanischem Wcin-
spiritas auf die durch die Umstände des Einzelteiles gerechtfertigte Menge.
Jedoch ist die Alkoholverwaltung nicht verpflichtet, einem Besteller
zweimonatlich mehr als 125 kg abzugdien. Anch ist die Lieferung auf solche
Abnehmer beschränkt, welche sich der AlkoholVerwaltung gegenüber unter-
schriftlich verpflichten, den Bprit ausschliesslich ten eigenen Geschäft zu
verarbeiten. Als neue Kunden gehen Besteller, die unmittelbar bei der
Alkoholverwaltung erst nach dem 30. Juni 1915 Trinksprit bezogen haben oder erat
nach Eriass des vorliegenden Beschlusses Bestellungen machen;

B» Tndnriik npill auf die Menge, die der Besteller innerhalb der vier
Jahte 1915 We und mit 1918, vom Datum des ersten Bezuges an gerechnet,
jahseedsrehaehaittttch mmd&telhtg bei dar Alkoholverwaltung an fndustriespiit
bssoMB «der seihat aus dent Auslände eingeführt bat; auf die durah die Um-
affmte des Faüaa geroehtfertigte Mange <ür Besteller, die erst naeh 1918
auftreten;

C. Branaaprit auf die von der Alkohotverwaltang festgesetzte Menge.
Die Alkoholverwaltung ist indessen nicht verpffichtet, aSen Kmtiten mehr

ab zwei Drittel der vom Besteller bei ihr im Jahre 1913 bezogenen Meng«,
neuen Kuadpn zwätinonstMch mehr ah 126 kg zu

Als neue Kunden gelten Besteller, die unmittelbar bei der Alkoholverwaltung

erst nach dem 31. Dezember 1913 Brennsprit bezogen haben oder
erst nach Eriase des vorliegenden Beschlusses Bestellungen machen:

Art 4. Mit Bezug auf die in Art. 3 niedergelegten Beschränkungen werden

folgende Ausnahmen zugelassen:
A. Trinksprit Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, zur Herstellung

von Arzneimitteln die öffentlichen Apotheken durch Vermittlung des
schweizerischen Apothqkervereins und unter besondem Sichemngamassnahmen im
Umfang des vollen Bedürfnisses mit Fön- oder Weinsprit zu versorgen. Den.
Bedürfnissen anderer Besteller, die nachweislich Sprit zur Herstellung von
Arzneimitteln benützen, kann ebenfalls durch Zuweisung höherer Kontingente

Rechnung getragen werden. Jedoch wird die Bedienung auf die
Abgabe von Feinsprit beschränkt und soll nicht über das Doppelte da1 Menge
hinausgehen, welche die Alkoholverwaltung nach Art. 3, lit. A, zu liefern
verhalten ist.

Beträgt die nach Art. 3, lit A a, bestimmte Abgabemenge für Feinsprit
nicht mehr als jährlieh 750 kg, so kann sie die Alkoholverwaltung bis zur
Verdoppelung erhöhen. Bleibt die nach der gleichen Vorschrift für drei Monate
ermittelte einfache Abgabemenge in Feinsprit unter 125 kg, so liefert die-
Alkoholverwaltung in dem betreffenden Quartal 125 kg. In beiden Fällen
wird spanischer Weinspiritus nicht abgegeben.

B. Indostriesprit Auf Begehren, die durch besondere Verhältnisse
begründet werden, kann die Alkoholverwaltung die Lieferung ausnahmsweise
um höchstens einen Drittel des Normalkontingenta der Periode 1915/1918
erhöhen.

Solange die Alkoholverwaltung für ihre Einfuhr selbst kontingentiert
ist, werden Privateinfuhren der Industriespritbezüger am Kontingent dir letztern

(Art. 3, lit. B) abgezogen.
Art 5. Die Lieferung geschieht, vorbehaltlich der im vorliegenden

Beschlüsse vorgesehenen Ausnahmen, in gleichen Monatsraten; Industriesprit
kann bis zu einer Monaterate auf Rechnung des folgenden Monate vorgeliefert
werden.

Verlangt ein Besteller die Lieferung einer unter 125 kg stehenden
Monatsrate, so hat er die Fracht auf Leer- und Vollgebinde zu. tragen.

Art. 6. Bei Uebergabe von Geschäften in Aktiven und Passiven kann die
Alkoholverwaltnng das Kontingent des Rechtevorgängers Sein neuen
Geschäftsinhaber übertragen.

Art. 7. Zwischenhändler mit Kontingent sind zur Bedienung ihrer Kunden

mit Trinksprit in dem Masse verpflichtet, in dem ihre früheren Lieferungen,
an diese Kunden im Kontingent enthalten sind. Dabei dürfen sie dem Kunden
keinen höheren Bruttosatzes qls 15 % der Abgabepreise dpr Alkohotvqy-
waMung in 'Rechnung stellen.

Der Wiederverkauf des vqp der AJtyhelverwatamg alten Kaqgep. gelfc-
ferten Trinkeprits ab stehen igt nur in dein' Veriiißtnis nritubfc' ip rap der
Bezüger im Jahrasdurahsclpitt der in Ait'8a angegebenen vfcr Bfypgster
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mit unverarbeitetem Trinksprit Handel getrieben hat. Zur Ermittlung des
Verhältnisses ist die AikobolVerwaltung berechtigt, von den Kunden
Erklärungen einzufordern und zur Prüfung der letztern in die Geschäfteb&oher
Einsicht zu nehmen.

Bei Widerhandlungen gegen die Vorschriften des Art. 7 wird dip
Abgabe von Sprit an den Kenibaren seitens der Alkoholverwaltung eingestellt

Art. 8. Die AlkoholVerwaltung setzt die nach vorliegendem Beschlüsse
zulässigen KontiqgenteBiengen fest. Gegen die Festsetzung steht dem Kon-
tingertteansprecher innerhalb zehn Tagen seit der Mitteilung des Entscheides
der Alkoholverwaltung der Rekurs an das Finanzdepartement zu.

Art 9. Der Bescnluss tritt am 14. Februar 1919 in Wirksamkeit. Der
Bundeeratsbeechlufls vom 2. Juli 1918 betreffend den Vertrieb gebrannter
Wasser durch die Alkohelverwaltung ist mit diesem Zeitpunkte aufgehoben.

Sind im Monat des Beginns der Wirksamkeit bereits Spritlieferungen
erfolgt, welche Ober die für die verflossenen Tage des Monats früher zulässigen
Iieferungsmengen hinausgehen, so ist für die überechiessende Menge der
Mehrbetrag der neuen Abgabepreise nachzuzahlen.

Das Finanzdepartement ist mit dem Vollzuge dieses Beschlusses
beauftragt '

*

Autorisation göndrale d'exportation
fD&sakra du Departement aolaw de I'äconomie publique du 8 ffvrier 1910.)

Article premier. Par application de Particle 2 de 1'arrAtA du Conseil
fAdAral du SOaoüt 1918, couceraant lea interdictions d'exportation, sout
misea au bAnAfice d'une autorisation gAnArale d'exportation, r^vocahie
es | tont temps, les marchandisas suivantes sortant du pays par ies
bureaux de denaue <gep froptiAres franoo-suisse et italosuisse:

«•.*«*««) JDAsignation de la marchandise
159 Perle« non mcuitAes.
160 Eponges.

es 162 Chiffons de laine on mi-laine, pour engrais.
ex 186 Articles en cuir de ce numAro, tels que gobe-

lets pour transporteurs dans les moulins (Alevateurs),
manchons et secteurs pour metiers ä filer, laniArea
pour coudre ensemhle les courroies de transmission,
laniAres pour fouets de mAtiers ä tisser, chasse na-
vettes, etc., & 1'exception des courroies de
transmission.

IM Cuir factice et dAchets de cuir non dAnommAs
ailleurs.

188 Ouvrages en cuir, finis, excepts les articles de voy¬
age qui rentrent dans les n08 1152/53 et les parties

finies d'ouvrages en cuir pour la Sellerie qui
rentrent dans le n8 189.

<s* UP Semelles de sonliers faites de dAchets de cuir et
protecteurs de semelles, en cuir.

ex m Semelles en feutre, corde, paille, etc., de 8 mm
on plns.d'Apaisseur. •

192 Semelles mobiles <Je tont genre (ä introdalre dans
les chaussures), sauf les semelles en liAge.

px 250 Semelles AbauchAes, talons, formes, en bois, poor
chaussures.

268a/b Articles de lnxe et de faDtaisie; tabletterie.
«x 270 Semelles en bois, fiuies; chaussures en bois, brutes.
278/280 Meubles en vannerie.

' 843 Kapok (Adredon vAgAtsl).
384/389 Broderies de tout genre sur eotou.

865 Tapis en liAge (linoIAum)
443/445 Soie et bourre de sole (cordonnet) ä coudre, &

broder, pour passementerie: Acrues, teintes, mAme ae-
comodAes pour la vente en detail.

«k 416 Soie artl|icielk 9041s toTfBf de fiJs de (ootgenre.
447ajf464 Articles en soie, en bourre de soie, en sole ärtifi-

eielle.
494 - Cbeveux.
499 Ouvrages de perrnquier et ouvrages en cheveux.

466/497 Crins de cheval et poils de huffle, bruts, nettoyAs,
filAs, prAparAs, assortis'en bottes.

50t Poils d'animaux, non dAnommAs ailleurs.
5tt Feutres, tapis de pieds, couvertures de cheval,

faites de poils d'animaux rentrant dans le n° 500
on de matiAres similaires de quality infArieure.

504/505 a/b Balais.de tont genre, sauf ceux nommAs sous na 226.

0 Toir BhuI offieiel, tome XXXTV, page 919.

*) Le mot „ex" pr6c4dant les numöros du tarif marque que seules les marchan-
dlses opleUlemeat dAnommAes parml Celles appartenant ä la rubrique sont mises au
SAmAflee de factorisation gAnArale d'exportation. 81 le mot .ex* manque, tonte» les
arcbandiae* eüusAes s«.«« la rubrique par la loi sur le tarif, par le repertoire des

aurchandkes aicil que par les decisions on explications relatives an tarif, sont
comprises dans factorisation generale d'exportation.

«1. da tsrtf
508 a/509

ex

Tresses et cloches de chapeaux paille, liber,
cqpeanx de bois, joneet ahtres mat!Area A tattser
rentrant dans les n°* 502/503. i
Merchandises fabriquAes avec les matiAres A träger
rentrant dans les n°* 502 et 503 du'tarif.
Vpnnerie, sans bftti.
Cellnlold et ouvrages en celluloid non dAnommAs
ailleurs.
Bonneterie et articles tricotAs, en soie, avec on sins
tijavail A l'aiguille.
Cravates de tout genre.
Ornements sacerdotaux de tont genre, aussi broAAs.
Fourrures non dAnommAes ailleurs, dAcoupAes et
finies.
Flenrs artificieiles en matiAres textiles de toot
genre, aussi en combinaison avec d'autres matiAres.
Plumes de parore.
Articles de mode, non dAnommAs ailleurs.
Paraplules et parasols, de soie et antres.
PoignAes en bois pour parapluies, parasols et Cannes,
hormis cedes eu comhinaison avec des mAtanx
prAcieux.
Ambre et Acnme de mer, non ouvrAs.
Pieires gemmea de tont genre, non dAnommAes
ailleurs, nou aerties;grenats et rnbis bruts.
Aspbalte et articles en asphalte.
Machines et engins mAcaniqnes dont Ja matiAre prA-
dominante est le fer, ainsi que leurs parties dA-
tachAes, travaillAes ou fiojes, norm is les machines
et engins pour l'agriculture.
VAhicules de ces numAros et lenrs piAces achevAes.
Horloges et montres et leurs piAces dAtachAes, sanf
les horloges et montres en or et platine, et lenrs
piAces dAtachAes.
Cordes de tout genre pour instruments de musique,
sauf celles en mAtal.
Jus de rAglisse, parfumA on non.
Eanx minArales, naturelles ou artificieiles.
Sels.de source, sela poor hains et sels de marais.
Cblorure de chaux.
Acide carbonique, liquAfiA par compression.
HydrogAne et oxygAne comprimAs.
Bitartrate de potasse (tartre purifiA, crAme de tartre);
tartrate neutre de potasse, AmAtique (tartre atibiA,
oxalate double d'antimoine et de potasse).
Sulfure de carhone.
Albumine et janne d'oeufs pour usage teebptyue.
Allumettes en bois.
Quincaillerie, mercerie et articles de fantaisie, no»
dAnommAs ailleurs, sauf ceux eu mAtal et en
caoutchouc ou en combinaison avec des parties
importantes de ces matiAres et sanf les lacsts de
sonliers de tout genre.
Fonrnitures de bureau, autres, sauf les articles en
mAtal et en caoutchouc on en combinaison avee
des matiAres importantes de ces matiAres.
Jonets de tout genre, sauf cisux en mAtal et eu
caoutchouc ou en combinaison avec des parties
importantes de ces matiAres.
Articles de pansement, sauf- cenx en caoutchouc
on en combinaison avsc des parties importantes
de cette matiAre.

Sons la rAserve et. dans les limites sus-AnoncAes, la prAsento anto-
risation gAnArale d'exportation est en outre applicable aux effets de
succession, de dAmAnagement,' aux tronsseanx neufs et aux effets
personnel usagAs, et ainsi qu'au matArlel d'emballage servant an transport
des merchandises sns-dAsignAes.

Art. 2. L'exportatenr doit joindre A tout envoi de marchandlaes qu'ii
effectue en conformitA de l'article Ier une dAclaration d'exportation
dAfinitive (formnlaires n0( 19 et 20) en trois exemplaires dftment rem-
plis et signAs et dont nn seul devra porter la finance de statistique. Le
formulaire des douanes n° 22 (dAclaration d'exportation provisoire) ae
doit pas Atre employA poor les exportation prAsentement visAes.

' Art. 3. Les contraventions A la prAsente dAcision seront punies ea
conformitA de 1'urAtA <Jn Conseil fAdAral du 12 avril 1918 concerpaat la
rApression des inrr^ctiops aux interdictions d'exportation1) et de FarrAtA
du Conseil fAdAral dn 17 septembre 1918 complAtant 1'arrAtA dn 12 avril
1918 snr la rApression des infractions aux interdictions d'exportation1).

Art 4. La prAsente dAcision eutre en viguenr le 16 fAvrler 1919.

510/511

512/515
ex 517/529

540/542

553
556

571 a/b

572

573
574

576/577
ex 579

637
638

639/641

1881, 883, 884/90
892, 894 a/898 b
M. 1-9.

905/917
ex 925/936

ex 963

970
978

979/980
1012
1014

ex 1017
1058

1060
1071
1087

ex 1144/1145

ex 1159b

ex 1160

1161 a/b

3 Voir Becneil officieL tome XXXIV, page 477.
Voir Recoil oßdd, Wise XXXIV, p|ge 977.

pymrifiCTtS A. CU Anzeigen - Annonces - Anminzl KAgte dee oanonceos

FUBLICITA8 S.A.

Hypatheharbanh Unzbiirs! * "Ü»1 C8011
Tfe ifrtfoo#» werden hiermit zqr -

qrdentüeheii Generalversammlung
Mf fisMMfStag, deo 27. Febraat 1949, nachmittags 1%Uhr, im (Mdiwl
zor Krsae la Lenzbarg eingeladen.

Verhandinngsgegenstindet
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1918 und

Decharge-Erteilung an die Verwaltungs- nnd Kontrollorgane.
' ' 2. TWrfihiaaNaeiina Aber die Verwendung des Reingewinnes pro 1918.

3. Resistan >4er §5 22, 35. 40 nnd 41 d* Statuten.
4. lGtteikmgen betreffend Unterstfitznngsfonds und Gründung einer

in. '@85 A) 349,
E^^sAhkß in dep yepiqlttogprat» i J a : i

Die Bilaac, die Gewinn- nnd Verlustrechnung nnd der Bericht der

^ntrottstdle i^^vmn 17. Februar an in Bureau • der Verwaltung zur

Ordentliche Generalversammlung
DlimstaB, 2S. Fibragr 1919, 11 Ukr

Im ltiti Btsilsck-Hgt«], SL Mtrlti
TRAKTANDEK:

1. Abnahme der Rechnung pro 1918.
2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat "
3. Beschlnssfassnng betreffend Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. 962!

Revisorenbericht Bilanz, Gewinn- nnd Verlustrechnnng Ik;
18. Febrnar an zajr Einsicht der Aktionäre auf im Bureau der Get

in Bern, Schauplatzgasse 11. Karten,, die zur Teilnahme an der-
Versammlung berechtigen, kOnnen bis spfitestens 22. • Februar gegsa Vor-
weicong der Aktien am Schalter der Gesellschaft bezogen werden.

Beta, doa 13. Fsbcoar 1919.

»er Vttrwsdtnnyurf»«.
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Karlsruher
Lebensversicherung

auf Gegenseitigkeit
Bisher beantragte Versicherungen CO<K) MIIU-
•nen Fr. Dividenden der Vertlcberten
Mir die KriegsJabre.1914/18: 43 Millionen Fr.

Aufnahme vom 10. Lebeusjabre an

Je cbercfac paar entrfe Je 1« avril proeh.

catnptable - chef

de bureau
capable et fenergique, qaalifiy de diriger
an commerce d'importance moyenne,
parlant et tcrivant avec facility et
style les langues frasqaise et allemaode.

Situation d'avenir 318.

Les int^ress^s, de nationality suisse,
disposant des quality» requises, sont
pries de faire parveDir leurs offres
dytailiyes avec cuiriculum vitae, copies
de certificits et phcographie et en
indiqnant leurs pretentions ä Joseph
Magg, Maison speciale pour les arts

graphiques, Geaive.

-Frau Witwe Hlllbrun^er-LiM in Kleindietwil
bringt Samstag, den 22. Fcfb^ji|r 1919,'naehmiltögS'
von 2 Uhr an, im Gasthof Biren in
Kleindietwil ihre modern eingerichtete Walzenmühle
mit Bauernhof in Klrlnitäwil freiwillig an. Bfftnt-
liebe' Steigerung. Konzedierte Wassel kraft zur
Mühle: 25 PS. Jahresumsatz ca. 80 Wagen. Zum
Bauernhof gehören 37 JuCharten fruchtbares
ebenes Land, alles an einem Stück, und 14 Ju-
charten schöner Wald. Die Liegenschaft .befindet
sich in fruchtbarster Gegend des bernischen
Oberaargaus, 4 Minuten von der Station Kleindietwil
entfernt. 351

Rohrbach, den 13: Februar 1919. '

Der Beauftragte:
FR CHRISTEN, Notar.

Fabriketablissement
za verkaufen

An der Bahnlinie Langen! hal-Olten, in der Nähe
von 2 Bahn-tatioiien gelegen, gtosses Fabriketabll*
sement zu verkaufen.

Da^eibe enthält: 1 Fabrikgebäude mit 4 65460
ä je ca. 250 m?, zusammen ca. 1000 m* Iunenraum,.
ein geräumiges Wohn-und Bureaugebäude mit 2
Woh ungen und eine Scheune nebst schöner, gut
bes tzter JfoTstatt — Hoden'läche 73,40 Aren.
Konstante grosse Wasserkraft. Elektisches Liebt
und eigene Wasserversorgung. Die Häumlichkeit' n
eignen sich zu Fabiikationszwecken oler zürn
Betriebe, irgepcf-qiues Gewerbes vorzüglich.

Kaufpreis Fg. 80,000.
Auskunft erteilt (1075 Y) 2941

SPYCHER,:Notar, Langenthal.

MUSTERMESSE BASEL

Evsikl^ssi#
für Ausftellunssfafefn /ReWarrre*
Plakate/Bnefboeen'T^ittreri/Rai;
tcri/Kälaloge tlc* FefofleVemdfäl
tigun^en in allen, mod. Verfahren.

8ü au Bi? sä

* « r *
'
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Graphische Anwalt
Hemr,WiemkenBa fei
Gegründet 1393« Telefori 355Q

BrncbSachen
Formulare,. BmchÜren, Kataloge,..Fahr-
pläne, Frachtbriefe, Reklamedruckouchca.
aller .Art liefert in Schwarz-- un<LBunt-
druck prompt u. zu minimalen Preisen die

ünitSniiM ü.Rrudolfer. SmJin Si.8, Ii BIG

Bank in Langenthal
Ordentliche Generaloersammlaiis der Aktlonlre

Maatag, den 24. Februar 1019, uachmlttags 2. Uhr,
Im Gasthof zum „Kreuz" in Lasgeotnal.

TRAKTANDEN:
' ' 1. Konstatieruüg der Volleinzahlung von 'lOOO neuen -Aktien ä iiöm.'

Fr. 500 h-

2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der-Jahresrechnung pro 1918
und Decharge-Erteilung an die Verwaltung-

le-

5. Em- uerungswählen in den Verwaltungsrpt.
6. Wahl der Kontrollstelle pro 19i9.
7. Unvorhergesehenes.

Geschäfts- nnd Revisionsbericht stehen den Aktionären vom 15. Ftbjrtur
an nin Bureau der B»nk zur Verfügung.

Ausweiskarten für die Versammlung sind bis 24. Februar vormittags,
gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz, an unserer Kasse erhältlich,

Langenthal, den 3. Februar 1919.
D«r yertrpUampdMs^,.'

it Mi ti

diviti en 250 obligations hypothftcaires do fr. 1000 au porteur
contract* Ic 2 septembre 1912

pnt IL Joseph Olio Ois de dtfunt Frantäs Joseph STEFFEH

Hütet Pension Benu-sejoür, O Oeoiy

En vertn'des clauses dn-titre, ainsi que de l'o'donn*nce föderale da
20 ffcvrler 1918, MM. les porteur» d'obUgations de cet emprunt eout con-
voqu4a en assembly« des erdanders. an bureau de -MM. Ch. Bugale« & de
b&nqukrs, Rae du Grand (hüne 1, ä Lausanne, ponr le meicredl 26 ltvrier
1919, ä 3 beures aprts-midi.

ORDRE DD JOÜR»
1. Nomination d'nn nou^epu repräsentant oomandaiaire des port^ure

...i d'obligdjtions, soit trans fert du mandat-4e I%.~mai8fln..dej3anque
Charles Bugnion ä la maison de bauque- Ch.-$ogi4op Gie..-

2. Nom>ngtk>nde la ou; des. pqrsonnrs chains representer la
communaul6de» porfr'urs d obligations. *

3. ,Cbnso>idaiidn des intyrtts dus sur le titre de fr. 250,000.'
4. Propositions individuelles.

Les
leom
26fevrier
Lausanne, sur plantation de lean litres ou de döcinraUoiUb-dpubanque
tenant fieu de ceux-cL t-r. .' ^ rrwr.-'- •

Rtabl sseipent de la feuflle de'präaenep dys 2 b. 30. < -TO? ,'-S'
' La präsente convocation a lieu sur l'iaitiatiye <b»

sentsmt.deb erfände».' j •-'» v ;
Verey et Lausanne, le 4 fyvrier 1919, «

ChttlMlqÜML

m :

Bahnhofstrasae 44 Zürich TeL Selnm .lLK
SehmeeiiKSUae b' lt. Oollen Telei»1i*w' Ott;' 09"

Kriegssteuerfragen, "Revisionen', Abschluß 5

arbeiten, Liquidationen .Kommerzielle Expfer-
tisen, Gesellschaftsgründungen, Sekretariate..

' ' 1M5SO ZJ 2854
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Schweiz. Hypothekenbank in Solothnro
Einladung zur- Generalverrammlnnif

Die tit Aktionäre der S<'hweizeris<'heu Hypothekenbank in Solotharq ver4pn hiemit
zur ordentlirhen Oeneialversamailong anf Snmstag, i«n It'Flkiur lltS,'VtrnültafS
11 .Uhr, las Adtel -Krame la SeleUara eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Bericht nnd Rechrnwgsablage des Yerwaitongsrntes Aber da» ^ahr 1518.
2. Bericht der Knntrolletelle. /
3. Be8chlus8ras8ung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes nnd der Jahresrechnnng;""- / -

b) EntNstnng der Organe der Verw.ltong;
r) Verwendung des Reingewinnes vom Jahre 1918,'-

• 4. Wahl eines Mitgliedes des. Verwaltongsrates,
5. Wahl von zwei Rechnnngsrevisoren nnd dei en. Sieüvertretev för lölä cmd 1920.

Zur Erlangung des Stimmrechtes haben die Aktionäret ihre-Aktien -spätestens drei
Tage vor der Generalversammlung zu hinterlegen: an nnserer Kasse in SelAihara oder
bei der tit. Baslsr Basi'lsbäak, in Basti; bei der tit. Bsraar Han4sltb>ak, io Bsra;
bei den Herren Week, Asby A CIS, in Prelbarg: bei den Herren Msansrca h Bape,
banqniers, in l,anaaaBs; bei den Herren Pory h Cla^ banquiers, in Keäsabarf. "

Die Bilanz nnd die Gewinn- nnd Verlnstrecbnnng, saint dem'Berichte der Revisoren,
werdet! 8 Tage vor der ordentlichen Generalversammlung sur Einai; ht in basenn - Ge-
schäftalokai aufgelegt sein. {O! F. 2041 ÖJ 261:

'
SÖlothmn, den 25- Januar 1919. KiaHBS Ist YartiätlasgiFatei

4ar. 8ahwatxsiisshaa Bypsthakaabaak,
Der Präsident: A. KaUyn&Mz.

Revisionsverband

^8

.1 "

Infolge Liquidation sind aus unserem Verbände ansgqtreten 'dte '

VorsicbMasse in Biel

Caisse d'ecoDGBitß As dlstrki^deikwviUe
• -r: -i v.
den lS, Febqyprrf9J^. ^ 'v.r--'•l

^Der( Sekretär:
(1902 Y) säst CI W^Uumflllew.



mi m
Oeffentliches Inventar — Rechnungsruf
Dareh Yerftgang 4m Refieninglstztthzlterg Ü vpn Bern ist in Anwendung de«

Art. 680 und ft Z.6 B. und Art. 7 und 68 und ff. Einf.-Geeetx tnm Z.G.B. die Anordnung

eines Offentiktan InvenUrs Ober den Nachlas« des mm 2. Januar 1919 verstorbenen
Herrn Gesaeioderst Alfirsd Bär|i, Friedriche seL und der Magdalena geb. von Käoel
seL, gewesener Ingenieur und Baumeister, wohnhaft an der Länggassstrasse 8, von und
in Bär», bewilligt werdetv -

Der Erblasser, Berr Alfrod Birgt, war unbeschränkt haftender Gesellsehafter derr
Koliektlvgeseilschaft unter der Firma „A. A S Blrgl", Bannnternebmung in Bern,und.
der KoHektfvgeeelleehaft. unter der Firma „BaigaMhUt assaatt Alb. SshBsiffdr
A Ca«" in Bern.

Nach Vorschrift des Art 682 Z.G.B., des Art 68 Etnf.-Ges. znm Z.G.B, und dfc*)
§ 12 des Dekretes vota 18. December 1911 betreff, die Errichtung öffentlicher Inventars.'
werden die Gläubiger,, mit Einschlug« der Börgschaftsgläubigrr, sowohl des Erblassers
persönlich als auch der Koüektivgesellschsft unter der Firma .A. A B. Blrgl", Bao-
nternehmung in Bern, und der KollektivgeseUschaft unter der Firma Baiasitllasbalt
hmauft Alb. BsAstMar A Ca.", in Bein, hiermit aufgefordert, ihre Forderungen
bis und mit dem M. Fsferaar IUI beim B«|1«rca|aataH> alt«. aal II in Barn schrtft-
ikh anzumelden. Die Anmeldungen sind zu stempeln. Die Gläubiger wet den darauf
aufmerksam gemacht diss gemäss Art 690 ZG.B. für nicht augemeldete Forderungen
die Erben weder persönöeh noch mit der Eibschaft haften.

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Ei blassers die Anforderung, ihre Schnlden
innerhalb der nämlichen Frist — SB. Fabrur 1918 — bei dem ntarxafahaalaa IsUr
schriftlich ansufbeldtn.

asaavarwaltsr ist Herr Dr. F. Trtuai, Fürsprecher, MOnzgraben 6 in Bern.

BERN, den 2t Januar 1919.'

Ina Auftrag dem MaasaverwalterH:
(689 Y) 197 Ct». 1 äd»r»ch, Batar.

TILLE DEGEAltiVE
Mt am portmirs d'obligations 31/a °/o Ville de Genevs 1198

Obligations de 500 francs remboursables aa pair
Le Cooaell administratif informe les porteurs de ces titres que le sort

a dfeignd, poor fttre remboorsdes le 1er mars 1919, les obligations por-
tant les nnmöros suivants:

9° 38 — 25f
'<» > hin > c

6 1060 2016 3123 4057 5086 6195 7113 8102 9038
155 1204 2124 3461 4198 5268 6278 7244 8176 9056
222 1283 2157 3478 4223 5281 6294 7312 8242 9137
320 1394 2219 3513 4243 5327 6353 7418 8288 9427
527 1398 2366 3622 4346 5363 6533 7446 8478 9558
634 1518 2368 3709 4449 5599 6592 7545 8623 9628
695 1561 2545 3777 4456 5730 6775 7568 8708 9775
772 1674 2555 3797 4711 5710 6867 7586 8782 9812
783 1796 2684 3802 4747 5834 6980 7680 8789 9914
945 1844 2905 3953 4837 5942 6993 7736 8888 9993
992 1947 3008 3961 4879 5985 7092 8069 9008

Ces .obligations seroot remboursies, contra la remise des titres mnnis
de lenrs coupons noo tehus, dös le 1er mars 1919, ä la Caisse muniripale,
Rae de FHOtel de Yiiie, N° 4, au 1« «tage. (917 X) 345

Les obligations suiväntes, sorties antgrieuremeot et non pr6sent6es an
remboursement, out ceshd de porter inl6r6t dös leor date d'amortissement
ei-eprds:

1 •

#

^ 1« septembje_1914; N~ 1J82, 8367.
1« septembra 1915; N? 1178.
1" mars 1916: N<®, 2575, 4845, 6135:
1* sepiettfore'lVUlr'N® 1503.
1* mars 1917 Nl® 71«, 5123.
1« septembra 1917: N«* 1180, 3254, 3468, 4729, 5069, 7944.
1« mars 1918: N" 717, 1336, 3381, 4618, 4832, 5151, 5248, 8586.
1« septembra 1918: N«« 123, 451, 872, 1000, 1700, 1816, 1908, 2675,

3499, 3631, 4969, 5105, 5249, 5417, 5848, 6035, 6194, 6587, 7250, 7266,
7926, 7966, 8145, 8879, 9029, 9075, 9205, 9540.

Qeafcve, le'6 ftvrier 1919.

Le ConseiUer administratif dtl6gai ata Financesi Dr. Vlrct.

TILLE DK «KU Sä VIS
'

' ' _ a

Avis an portaurs d'obligations 3 lf-z */0 Vitte dt Genävi 1898

Obligations de 500 francs remboarsaMes au pair
Le. Coopeil admipistratif informe les porteurs de ces titres que le sort

a di&signd, pwur ittre' rembodishes le 1er mars 1919, les obligations por-
fast les numditos süreaht«^
179 1286
248 1502
304. 1700
326 - 1722
419
465
645
653
682
970

1112
1195

1751
2040
2278
2318
2363
2377
2444
2573

2702 3702
2875. 3808
2885. 3824
.2918 3840
,3250. 3962:
3307 3988
3331 4168
3504 4229
3505 4282
355« 4380
3629 4395
3666 4408

4564
4660
4759
4999
5286
5325
5410
5563
5616
5686
5760
5785

5872
5917
6065
6073
6149
6355

6942 8004
7273 8090
7292 8)24
7326 8204
7338. 8482
7351 8705

6370 7375 8765
6585 7436 8877
6683 7441 8880
6702 7796 8962
6727 7841 9155
6916 7914 9161

9180 100%
9210 10105
9321 10137
9112 10213
9473 10341
9653 10407
9660 10443
9748 10582
9858 10665
9867 1068t
9883 10816
9906

Ces oMigattoas seroot remboursfes, contra la remise des titres muni«
da Iran «oupOM/Mü dchos, dös Je 1er mars 1919, ä la Caisse munici-
pak, Rne de l'H|td-de-Ville, N° 4, an 1er 6tage.

Les obligations suivantes, sorties antöieurement et non pr&entöes an
remboursemesst, • oht eessö de porter int&dt dös leur date d'amortissement
4«pr«s: (916X) 344

1« man 1912: N° 9088.
1« raptgt*bra„lftl4:>N<» 4855, 9129.
1« man 1*15: N« 3303, 5161, 8102, 9877.
1« 'septembra 1915: N® 9881.
1« nun 285L
1« septembra 4841, 5156, 8094,10876.
1" man 1917: 1*» 253«, 8397, 10771. 10796.
1« septembra 1917:. N** 802, 3245. 3616, 4971, 6956; 8061, 8096.

-1* martHM: N- 855, 1733, 3231, 3609? «597, 8066, 10419.
1« feptembre W8: N<- 3, 132, 198, 549,1147, 1925, 2742,2978,4458,

4799, 4889/44%, 5743,1 5752, 6486, 6726, 7394, 7496, 771t, ,7764, 7866,
8468, mh.mfcyvv.,

«aafcn,WlfevHer'l«l9. •

A Li GKMUler adninlshtittfMdjfr ans Finances/ Dr. Vfcst.

1

KIERS GIROD
Asien 1 sutlls
Asien ds ssMbueUsu
Aeisn sststaus pnur avtetkm et autsoshBs
Acten anuflniUqate
Arier# ä fulfils kystträsto
Aelrn spfsianz f«u aUnants - -

Acten DSU«
PltoM ds fsrgs st pläsM ds masblnse brutes st Bate#
Arwcs-Vltebrequla«

Seul concessionnaire pour la Suisse:

Me ins ForiEi ei idfiriis Bcdrimes PUL OU $

COD&TEPDT (Frlboorg)

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Oidentircüe Ceneraloersammlons der iktlonBre
Dienstag, den 4. März 1919, vormittags IOs/t Ubr

in dar Tonhalle (Uebungssäle) in ZQrieh

TRAKTANDEN:
1. Konstatierung der Zeichnung und der erfolgten VolMnzahhing der.

im März 1918 aasgeg beoen 10,000 neu-n Aktien.
2. Abnahme d> s Geschäftsberichtes, d r Jahresrcchnung und der Bilanz

g*o
19*8, sowie d s Berichtes der Rechnuogsrevisoren und Decharge-

rttilung an die Verwaltung.
3. Besch ussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Beschlussfassung Ober den Pensions- und UnterslQtzungsfonds.
5. Wahl n in den Verwaltungsrat.
6. Wahl von drei Rechnungsievisoren und zwei Supplranten pro 1919.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und Revi-
sionshericni su h-n ym24. Februar an bei dn- Eidgenössischen Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich und ihren Comptoirs zur Veifügung der Aktionäre.

Die Zutriltskarteh zu dieser Gern falveiSammlung können vom 17. Februar
bis 1. Mä z mittags 12 Uhr, bei der E'dgenö-sisc»en Bank (Aktiengesell-

|schuft) ;iq Base], Berp, Ghaux-^e-Fondt, .Genf. Lausanne, Sc, Gallen, Vevey
.'und Zürich gegen Legitimation Über den Aktienbesitz bezogen .werden.
Nach dem l, März weiden keine Zutrittskarten mehr abgegeben.

Zürich, den 5. Februar 1919.

(ft? Z) 335,
:

•••«;!•'
Der Präsident des Vermattangprates:

J. MÜDer-SUuk.

TILLE DGGEHliTE
Avis aux partours d'obligations 37a % Ville de Genive ISS9

ObUgatlsos ie .1000 francs rsmboursables an pair
Le Conseil administratif informe les porteurs de ces titres que le sort

a dösignö, pour ötre remboursöes le 1er mars 1919, les obligations portanfe
les p,unkros. suiyaptä; '

26 1178 2760 4387 6100 7677 9131 10315 11517 13173
282 1204 2852 4480 6113 7711 9393 10457 11800 13231
358 1279 2904 4635 6168 7800 9412 10564 11827 13237
370 1435 2927 4757 6297 7988 9418 10580 11895 13252
479 1473 2997 4871 6311 8066 9455 10694 11994 13308
487 1531; 3250 52«0 6421 8252 9487 10751 12085 13341
494 1678 3483 5285 6541. 8321 9611 10776 12161 13353
507. 1762 3485 .5348 6630 8330 9690 10786 12178 13782
548 1800 3495 5358 6731 8444 9703 10835 12234 13855
553 1892 3566 5401 6929 8452 9810 11061 12304 13893
575 1963 3574 5417 7021 8463 9814 11079 12419 14093
617 1988 3640 5566 7096 8472 9917 11087 12431 14269
695. .1997 -3806 5636 7138 8480 9951 11162 124*5 14319
774 2085. 3960 5926 7169 8500 100t>9 11275 12524 14325.
819 2384 4011 5933 7240 8560 10147 11287 12792 14356
902 2389 4090 6012 7527- 8698 10179 11289 128i9 14453
967 2718 4105 6013 7642 8814 10206 11317 12833
974 2737 4112 6019 7650 8965 10260 11368 12849

1087 2757 4250 6096 7653 9120 10264 11410 12906

Ces obligätions seront remboursöes, contra la remise des titres mnnis'
de'ktrrs coupons non tehus, däs k 1er mars 1919, 4 la Caisse muniripale,
Rue de l'Hötel-de-Vuk, N° 4, au 1« ötage.

Lra bMigations »uivantes, sorties antärieurement et non prtaenties an
remboursemept, onf. cessö de port» intärtt däs kur date d'amortissement
ckpris: (918 X) 346!

l*mars 1915: N® 3290.
^«aA lOlör N® 3998.

j ; 1*> septembra 1916: N« 33, 1538, 3291.
1917: N « 5343, 6192, 9906, 13960.

i * l«Ktaftembrc l917: N°« 4006, 5928, 6254, 9546, 10811, 13990..
i 1« mars 1918: N« 384, 397, 692, 1134, 2245, 3114, 9981, 4255, 4754,
|5046, 5151, 5539, 5748, 6146, 6453, 7684, 7967, 8024, 9416, 10000, 13991.
'

.7« asptembra 1918: N0". 256, 334, 765, 1479, 16«9 1698, ^77. 3210,
4299, j(4od* m&s 4«6l, 4797, 4833, 5677, 6174, 64Ü8, «t47, §%, 7)ll8,
7643, 809?, 8515? 9083, 9540, 9851, 13617, 13831, 13858, 139%.

ink(r le 6 feyrier 1919.

CtiudBer admitHstfatif ddtgudeaä! Fütätee*^ Dr. Wit.
v"»Vi. i» *•;: «' * -

1
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BANK IN ZOFINBBN
Aktien-Kapital: Fr. 5,000,008 Reserven: Fr. 1,000,000

Gemäss Beschluss unseres Verwaltungsrates legen wir

2101StücknoneAktienv.nom.Fr.500
infer fcdgtfhden Bdlfogtitigtti zur Zelehnnng auf:

1. Die denen Aktien werden vdrerst den Inhabern der alten Aktien zum Preise von Fr. 540 angeboten nnd hat jeder Besitzer tm fltaf rtlthe«
alten Aktien das Recht, eine neue Aktie zn zeichnen.

2. Gleichzeitig findet für die von den alten Aktionären nicht übernommenen Aktien eine freie Subskription zum Preise von Ff. 505 statt.
Bei Ueberzeichnung tritt eine entsprechende Redaktion ein.

3. Das erzielt# Agio wird BMÜ Abzug der BdhidSloilfSpUMA dien Reserven zugewiesen.
4. Die neuen Aktien sind vom 1. Jannftr Ifll aa dftfdeatericbtigt.

Die Einzahlungen von Fr. 540 resp. Fr. 550 per Aktie hälfen im Zeitraum vom

5. März bis 15. April £010
gegen Auslieferung der definitiven Titel zu erfolgen.

Vom Tage der Einzahlung rOckwirkend bis zum 1. Januar 1919 werden 5% Zins berechnet, dagegen gemessen die neuen Aktien die voüe
Dividende fär das Jahr 1919.

5. Die Öffentliche Subskription findet statt vom

15. Februar bis 28. Februar 1919
und sind die Zeichnungen ins direkt einzusenden.

Prospekte nnd Zeichnungsscheine können bei uns bezogen werden.
Die Dividenden betrugen seit 1890 stets 6%, pre 1918 erstmals 7%.
Die eidg. Stempelabgabe fär die Aktien wird von ans ganz übernommen.

Gleichzeitig wird eine Serie

Ol
o

unseres Institutes, im Betrage Fr. 1,000,000
zu folgenden Bedingungen ausgegeben:

1. EmfcsionekorB beträgt 100%.
% Es Werden Abschnitte in beliebigen runden Beträgen von Fr. 500 an aasgegeben.
3. Die Titel werden auf den Inhaber oder Namen anf 3—5 Jahre fest ausgestellt
4. Die Subskription findet statt vom

15. Februar bis 28. Februar 1010
5. Die libetferung and der Bezug der definitiven Obligationen -können nach Belieben im Zeiträume vom

\

5. März bis 30. September 1010
an nnserer Kasse in Zofingen erfolgen.

6. Bei einer allfälligen Ueberzeichnnng behalten wir uns vor, eine entsprechende Reduktion eintreten zu lassen.
7. Die Zinszahlung sowohl für die Aktien wie fär die Obligationen erfolgt kostenfrei ausser an unserer Kasse noch ih Aifau, Bern, Basal,

Freiburg, Genf, Glarus, Luzera, Lausanne, Neuenbürg und Zürich.
Die eidg. Stempelabgabe für die auszugebenden Obligationen wird von ans ganz übernommen. (574 (2) 536.

Unser Institut wir# periodisch van der Schweizer lieben Rerhlonsgesellschaft A.-G. In Zürich geprüft und ist zur Entgegennahme von Mündelgeldern
stsatlch ermächtigt.

Zeltngea, den 15. Februar 1919. Bank ill Zofiügen,
Der Direktor: RICHARD.

Luzerner Brauhous A.-G.
vormals B. Endeman, Lozern

Bilmlüiig zur 19. irdentHcben Geaeratversainlnng der JUtflondre

U IwMMia den M. Februar 1919, abends •'/» Ubr, Im Bamnfarten (I. Etage), Lszern

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Jahresberichtes und derRechnungpro 1917/18; Bericht derKontrollstelle.
3. Genehmigung des Berichtes und der Jahresrechnung; Decharge-Erteilung.
3. Beschlassfassung aber die .Verwendung des Beingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1918/19.
Die Bilanz. die Gewinn- und Veriustreehnung sowie der Reriaorenbericht liegen zur

Einsicht der Aktlon&re auf dem Bureau der Brauerei anf.
Ebendaselbst können vom 10.—19. Februar 1919 die Zutrittskarten zur

Generalversammlung gegen Ausweis aber den Aktienbesitz bezogen werden. (MS U) tU,
dm #• Februar 1919. Namens des Verwaltnngsrates:

' Der Präsident; J Sehmld-Blaaebenay.

Sfltlttt des Aits srapmqaes A. tiywu, Hontm«
Messieurs les actionnairee sont convogads en swesahlde rdadrale «rdl-Mire pour msrcmtU t* Mvriar 1919, A 8«/i h. de l'aprts-uddi, i l'H*tel 8uUa«,

salle dee reunions, A Mantzaas, (889 M) 8601

4Mm 4* Jonr: 1. Rapport da conseU d'administrattcm snr l'eiercice 1918. 2. Ban-

fri d(9 T&lficMCDrB des cojaptes. 8. Vocation snr les coackuioo* de cts rapports,
fftuninatidh de« conWleurt. ^Propositions individuelles.

Les «arte« d'adsaission poar l'ammabKe «oat dGindes an sttge soeial, sar prfcen-
Ution d(8 idtloBt Lo bilin st le'compte de profits et pertes que le rapport des
eontrdleurs, sont A la disposition de Messieurs les aottdhmdiui, An' bureau-de tt dbcMtA

k> 7iättHrkM9. •

X*o oonsoll d'admtnlütratioil.

Bdotflce dTnventufre - Sommatlon
(Code civil suisse art. 580 et soiv.)

Par decision de M. 1b prtfet de Berne il est
dresst un btetfice d'inventaire de la succession
de feu Monsieur Robert Alfred Oesterle,ffen Adolphe
Otto, origfnaire de Berne, seul as*oci£ iodfefiniment
responsable de la soci6l6 en commandite Oesterle
A Cie., manufactures en gros, Spitalackerstr. 69,
domicilii Seglerstrasse 19 ä Berne.

Les ortender* da d£fant, ainsi que de la
maison Oesterle & Cie., y compris les cr6anders
en vertn de cantionnements, et toua prfeteodanta
aux biens de la succession, sont sommte d*inter-
venir et de produire leurs dtences. Les
interventions ont lieu par acted tertts, adresste ä la
prefecture de Berne avantle 22 mars 1919.

Les crtenciers qui ne figureront pas b l'in-
ventaire, pour avoir n6glig6 de produire en temps
ntile, ne pourroot rechercher les böritiers ni per-
sonnellement, ni snr les biens de la succession.

Les d6biteurs sont tealement sommte de
declarer, dans le möme (felai, lenrs dettes au
notaire soussignt. 343.

Ha6t6 noram6 oomme admhtistratetar Monsieur
le doctenr Otto Oesterfc, proftfeaeur, Ziegkrstr. 7
ä Berne.

"
Detee, le 12 fterfcr 1919.

Au nom de l'administrateur:
u-v Ott# H#ll«r. inoUi^r.r.i.

36, Rue de l*Höpitu, Berne.

Ailisil • BMkhsltuf
richtet ein A PrlSM,
Böeherexperte,Xtrlsh I,
Nene Beckeimnfttr. 15.

Demzndez offree lefaant. A

OüBtsatel ft te,
Mo Ckau^k-Fnli.

Hotel-
zugestellte finden durch

' TcrMWhlltehtaffr Hire» Qe-
- rtfches la der JPeuille
' (PAvb de MoolreöX" am

tthneilzton mal sichersten

Stelle
In Üontrepx

AdSr TlAguhisg Steb zu

fÖHÜflTAfcA.
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